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Informationen  zum  Winterdienst 
Die Gemeinde ist auch in diesem Jahr 
für den Winterdienst wieder gut gerüs-
tet. Die Fahrzeuge des Bauhofs und auch 
die Privatfahrzeuge sind vorbereitet, die 
Fahrer unterwiesen, die Einsatzpläne ak-
tualisiert und das Salzlager gefüllt. In An-
betracht der Jahreszeit und der ersten 
Schneefälle ist die Gemeindeverwaltung 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Nur dann ist 
für einen reibungslosen Ablauf gesorgt. 
So bitten wir die Anlieger darum, Fahrzeuge 
nicht auf der Straße zu parken. Sofern eine 
Garage, ein Abstellplatz oder eine Fläche vor 
der Garage auf Privatgrund vorhanden ist, 
bitten wir Sie, diesen Platz zum Abstellen zu 
benutzen. Auf der Straße geparkte Autos er-
schweren die Arbeit des Räumdienstes. 
Die Gemeinde kann dort der Räumpflicht 

nicht oder nur eingeschränkt nachkom-
men, da eine Durchfahrt mit dem Räum-
fahrzeug nicht möglich ist. Bitte erleich-
tern Sie unserem Bauhof seine Arbeit. 
Ebenso bitten wir, dass Eigentümer und 
Mieter von Gebäuden, Wohnungen oder 
Bauplätzen (nicht bebaute Grundstücke) 
ihrer Verpflichtung nachkommen und auf 
den Gehwegen, oder soweit nicht vor-
handen am Rand der Straße, den Schnee 
räumen und wenn nötig gegebenenfalls 
streuen. Damit werden Unfälle vermieden. 
Genauso wichtig ist es aber auch von den 
Gehwegen aus, einen Durchgang über das 
Schneeruder freizuschaufeln, damit der 
Gehweg gefahrlos betreten werden kann. 
Beachten Sie hierbei, dass der Schnee nicht 
wieder auf die bereits geräumte Straße ge-

worfen werden darf. 
Wir bitten alle Gebäude- und Grundstücks-
eigentümer, sowie Mieter und Pächter ih-
ren Pflichten und den Bestimmungen der 
Räum- und Streupflichtsatzung der Ge-
meinde Neuhausen ob Eck nachzukommen. 
Die Räum- und Streupflicht erstreckt sich 
werktags zwischen 7:00 und 21:00 Uhr so-
wie sonn- und feiertags zwischen 8:30 und 
21:00 Uhr. 
Wie jedes Jahr ist der Bauhof mit Leiter Ger-
hard Wegmann und seinem Team bemüht, 
den Winterdienst zur Zufriedenheit aller Ein-
wohner durchzuführen. 
Wir bitten daher um Verständnis und um 
Ihre Mithilfe. 

Ihr Bürgermeisteramt

Beim Bauhof Für den Winterdienst verantwortlich (von links): 
Armin Braun, Gerhard Wegmann, Hartmut Schaz, Matthias Kellhofer, Donka Andonoska, Reinhard Ziegler, Martin Gabele und Joachim Müller.

Bild und Text: Winfried Rimmele
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 28. November 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 26.11.2022  
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/2375 
Sonntag, 27.11.2022  
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 
Tel.: 07467/94940  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 26.11.2022 bis Sonntag 27.11.2022  
Dr. Harberg, Römerweg 9, 78573 Wurmlingen 
Tel.: 07461/3693 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575/92040
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Neuhauser Albvereinler feiern ausgelassen 
Acht Mitglieder wurden für 570 Mitgliedsjahre geehrt 
Die Ortsgruppe Neuhausen des Schwäbischen Albvereins hat mit ih-
rem Programm wieder den Geschmack und den Nerv der Besucher 
in der Homburghalle getroff en. „Der Verein bietet seinen Mitgliedern 
viele Möglichkeiten, selbst aktiv zu werden“, begann der Vorsitzende 
Matthias Ries seine Begrüßungsrede. Allerdings scheinen die Zeiten 
der Verlässlichkeit und Planbarkeit vorüber zu sein. Deshalb sei es für 
den Verein umso wichtiger, auf die zukünftigen Herausforderungen 
Antworten zu fi nden und Mitglieder zu fi nden, die für den Verein Ver-
antwortung übernähmen, appellierte Ries. „Man kann und darf als Ver-
einsmitglied nicht nur vom Verein profi tieren, wenn man diesen Profi t 
behalten möchte. Denn nur mit Engagement und der Übernahmen 
von Verantwortung kann man diesen Profi t behalten. Das muss jedem 
klar sein“, fuhr Ries fort. 
Der Vorsitzende ehrte acht Mitglieder für langjährige Treue, Bestän-
digkeit und Solidarität: Für 25 Jahre: Iris Hoppe, tim Hoppe und Ralf 
Reichle. Für 40 Jahre: Rosita Fecht, Rudolf Haller, Uwe Haller, Thomas 
Nestel, Horst Weinert und Markus Weinert. Für 50 Jahre Willy Wiemer. 
60 Jahre ist Alfred Schaz (Goethestraße) dabei. Hans Seeh ist 70 Jahre 
und Elsbeth Reichle sogar 75 Jahre Mitglied. 
Die Geschwister Annemarie und Paul Seeh präsentierten die AG Kom-
munikation und zeigten deren Ziele auf. 
Anna-Lena Reichle und Jonathan Häcker führten als Moderatoren-Team 

durch das abwechslungsreiche Programm, das ausschließlich aus dem 
Eigengewächs gestaltet wurde. 
Die jüngsten Mitglieder, die Windelfl itzer und Schneepiraten sorgten 
mit dem Reigen „Tolly Turnmaus“ für einen gelungenen tänzerischen 
Einstand in den Abend einer großen Albvereinsfamilie. Die Schneepira-
ten sausten in einem coolen Outfi t mit Sonnenbrille mit Unterstützung 
der Mütter und eines Vaters die Piste hinunter und bekamen von den 
Fans (Eltern, Großeltern, Freunde und Bekannte) tosenden Applaus. Die 
Inliner gingen mit leuchtenden Bändern auf große Fahrt und zeigten 
bei „Magic Lights“, dass sie nicht nur auf Rollen eine gute Figur abga-
ben. Durch die Finsternis brachten die jungen Inlinern Licht ins Dunkel 
der Halle. Die Pistenteufel, die Nachwuchs-Rennläufer, machten mit 
dem Teufelskostüm ihrem Namen alle Ehre und sorgten mit ihrem „Ge-
wusel“ für einen teufl ischen Wirbel auf der Bühne. 
Eine kleine gemeinsame Zeitreise durch das vergangene Jahr in Bild 
und Ton rief die facettenreichen und mannigfaltigen Aktivitäten und 
Veranstaltungen den Besuchern nochmals ins Gedächtnis. Mit Kom-
mentaren der jungen Moderatoren wurden die Vereinsnachrichten 
untermauert und ins rechte Licht gerückt. 

Um die Bewirtung hatte sich der Tennisclub Neuhausen ob Eck geküm-
mert, und die Dekoration der Halle lag in den Händen von Jasmin May-
er und Jutta Tuschy.
Das Duo „Wolfram & Sohn“ heizte mit fetziger Musik ein, sodass die Alb-
vereinler noch lange auf der Tanzbühne und an der Bar feiern konnten. 

Einladung  zum 
Seniorennachmi� ag in  Worndorf 

Einladung  zum 
Seniorennachmi� ag in  Worndorf 

Einladung  zum 

Am

Sonntag, den 27. November 2022 um 14.00 Uhr

laden die Ortsvorsteherin und die Gemeinde alle Bürgerinnen
und Bürger ab dem 65. Lebensjahr zusammen mit Ihren Ehepart-
nern/ Lebenspartnern sehr herzlich in den Bürgersaal nach Worndorf 
ein.

Die Bewirtung und die Gestaltung des Programms übernimmt in 
diesem Jahr der Narrenverein.
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit Ihnen. 

Marina Jung Nicole Weikart
Bürgermeisterin Ortsvorsteherin

Matthias Ries ehrte Thomas Nestel, Alfred Schaz und Rosita Fecht (von links) 
für langjährige Mitgliedschaft. 

Bild und Text: Winfried Rimmele Die Windelfl itzer und Schneepiraten hatten ihren ersten Auftritt.
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Vom Korn zum Brot 

Die Drittklässler der Homburgschule Neuhausen 
haben mit den Klassenlehrerinnen Marion Natte-
rer, Mira Keller und Stefanie Schönbucher das The-
ma „Vom Korn zum Brot“ behandelt. Zuerst gingen 
die Schülerinnen und Schüler ins Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck, um das Projekt in der Praxis zu 
erleben. 
Wie wurde das Brot vor über einhundert Jahren her-
gestellt? 
Wie wurde damals der Weizen angebaut und geern-
tet? 

Die Schülerinnen und Schüler tauschten den Schul-
ranzen gegen einen Pflug, trennten den Spreu vom 
Weizen und backten Dünnele im museumseigenen 
Backhäusle. Die Kinder mussten vor über einhun-
dert Jahren kräftig mithelfen, damit ein frisches Brot 
auf dem Tisch landete. 

Im zweiten Teil des Projekts gingen die Schülerin-
nen und Schüler der Frage nach: „Wie kommt heute 
das Brot oder die Brötchen auf den Frühstückstisch 
oder in die Vesperdose?“ Dafür besuchten sie die 
Bäckerei Thomas Wölki in Neuhausen ob Eck. Bäcke-
rei-Chef Thomas Wölki erklärte den Drittklässlern 
geduldig und mit viel Einfühlungsvermögen den 
Werdegang eines Brötchens bis zum Verkauf im La-
den. Mehl, Wasser, Salz und Hefe wurden zu einem 
Teig geknetet, in verschiedene Formen gebracht 
und anschließend im Backofen gebacken. 

Thomas Wölki erklärte die einzelnen Schritte und 
zeigte wie eine Brezel mit einem Handgriff geformt 
wurde. Anschließend durften die Schüler aus Teig 
ein Backwerk selbst formen. 
Heraus kamen Schildkröten, Phantasiegestalten, 
aber auch kleine Zöpfe und Hörnchen. Über Nacht 
wurden die Backwaren im Backofen gebacken und 
mit dem Pausenfahrzeug am nächsten Tag den 
Schülerinnen und Schüler überreicht. 

Die Schüler und die Lehrerinnen bedankten sich bei 
Thomas Wölki für seine Geduld und dem informati-
ven Vormittag. 

Die Drittklässler im Freilichtmuseum und je ein Gruppenfoto in der Bäckerei 
Wölki. 

Text und Bilder: Winfried Rimmele
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Meldung über die beabsichtig-
te Durchführung einer Trup-
penübung 
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass 
die Bundeswehr in der Zeit vom 28.11.2022 
- 01.12.2022 eine kreisübergreifende Trup-
penübung abhält. Das Übungsgebiet 
erstreckt sich über die Kreisgemeinden 
Stockach - Holzach - Messkirch - Mengen- 
Ostrach  - Pfullendorf. 
In diesem Zeitraum können Soldaten im 
Gelände unterwegs sein oder es können 
größere Fahrzeugkolonnen die Gemeinden 
passieren. 

Amtliche
Mitteilungen§

Gemeinderatssitzung am 29. November 2022 
Am Dienstag, den 29. November 2022 findet um 18:30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Hierzu laden wir herzlich ein. 

Tagesordnung 
1. Blutspendenehrung 
093/2022/ö  
2. Bekanntgabe der am 08.11.2022 in nichtöffentlicher Sitzung 
 gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung 094/2022/ö 
3. Bericht über den Wirtschaftsplan 2023, die Kalkulation der 
 Abwassergebühren 2023, die Kalkulation der Wassergebühren 
 ab 2023 und die aktuelle Entwicklung im Gewerbepark „take-off“, 
 sowie Beratung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
 Neuhausen ob Eck/Tuttlingen am 07.12.2022 095/2022/ö 
4. Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 096/2022/ö 
5. Kanalerneuerungsmaßnamen 2023 in Neuhausen ob Eck und Schwandorf 
 Vorstellung der Planung 097/2022/ö 
6. Teichkläranlage Volkertsweiler - Dammsanierung 
 Auftragsvergabe 098/2022/ö 
7. Bestattungswesen in Neuhausen ob Eck 
 Übernahme der Bestattungsleistungen auf den Friedhöfen 
 in Schwandorf und in Worndorf durch das Bauhofpersonal 099/2022/ö 
8. Umsetzung der Vorschriften des neuen § 2 b Umsatzsteuergesetz 
 Anpassung des Konzessionsvertrages mit der bnNetze GmbH 100/2022/ö 
9. Haushaltszwischenbericht zum 31. Oktober 2022 101/2022/ö 
10. Bauantrag zum Einbau einer Wohnung in ehemalige Schreinerei 
 mit Einbau von Dachgauben 102/2022/ö 
11. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 
   
Mit freundlichen Grüßen 
Marina Jung 
Bürgermeisterin

Abfalltermine 
Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 24.11.2022 
Biotonne 
Donnerstag, 01.12.2022 
Windeltonne, Papiertonne 
Donnerstag, 08.12.2022 
Werttonne 
Dienstag, 13.12.2022 
Biotonne 
Donnerstag,15.12.2022 
Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 22.12.2022 
Biotonne 
Freitag, 30.12.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
finden Sie auf der Homepage www.ab-
fall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400

Revierübergreifende Drück-
jagd am 10. Dezember 2022 
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, 
dass am Samstag, 10. Dezember 2022 
von 08:00 bis 14:00 Uhr eine revierüber-
greifende Drückjagd im Bereich Hardt / 
Wehstetten stattfindet. Deshalb wird die 
Kreisstraße 5945 zwischen Neuhausen 
ob Eck und Tuttlingen sowie die B 14/311 
während dieser Zeit mit einer Hinweis- 
und Warnbeschilderung versehen.   
Die Autofahrer bitten wir um erhöhte 
Aufmerksamkeit.

Information der  
Gemeindekasse   
Wasserzins/Abwasserge-
bühren – 4. Abschlagsanfor-
derung 2022 
Die 4. Abschlagsanforderung für Was-
serzins/Abwassergebühren im Jahr 2022 
ist am 1. Dezember 2022 fällig. 
Wenn Sie am Lastschrifteinzugsver-
fahren teilnehmen, wird der Betrag bei 
Fälligkeit von Ihrem Bankkonto einge-
zogen. Sollten sich Ihre Bankdaten geän-
dert haben, geben Sie uns bitte Bescheid 
Bei Überweisung an die Gemeindekasse 
bitten wir um termingerechte Bezah-
lung. Bitte beachten Sie, dass zu den 
Abschlagsterminen keine zusätzlichen 
Bescheide mehr zugestellt werden. Die 
Höhe der Abschläge finden Sie auf Ihrer 
Jahresendabrechnung. 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterinnen der Ge-
meindekasse: 
Sandra Benkler, Tel. 07467 9460 13 
Sandra Feger, Tel. 07467 9460 18 

Weitere Informationen der Gemeinde-
kasse: 
Bitte kontrollieren Sie Ihren Wasserver-
brauch regelmäßig!‘
Innerhalb von Gebäuden kommt es im-
mer wieder zu Wasserverlusten aufgrund 
von Defekten am Leitungsnetz und 
den sanitären Einrichtungen. Die Schä-
den werden meist erst dann bemerkt, 
wenn der Wasserzähler am Jahresen-
de für die Abrechnung abgelesen wird 
oder die Wasser- und Abwasserabrech-
nung einen hohen Verbrauch ausweist. 
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal 
jährlich zum Jahresende abgelesen wer-
den, kann leicht ein Wasserverbrauch 
entstehen, der um einige Kubikmeter 
höher ist als gewöhnlich. Häufige Ur-
sachen sind zum Beispiel eine defekte 
Leitung zum Garten-Wasserhahn, eine 
ständig fließende Toilettenspülung oder 
ein defektes Überdruckventil an der 
Heizung oder an Boilern. Finanziell be-
trachtet, entsteht dem Anschlussnehmer 
dadurch unter Umständen ein immenser 
Schaden. 

Unser Tipp: 
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, an-
hand des Zählerstandes des Wasserzäh-
lers Ihren laufenden Verbrauch. Achten 
Sie besonders bei der Wasseruhr dar-
auf, dass bei der Zählerkontrolle keine 
Wasserabnahme im Haus erfolgt. Dreht 
sich das Zählerrädchen, obwohl kein 
Wasser entnommen wird, ist dies ein 
Zeichen, dass in der Hausinstallation 
nach der Wasseruhr ein Defekt vorliegen 
könnte. Eine schnelle Reparatur spart 
Wasser und schont Ihren Geldbeutel. 
Wenn Sie Fragen haben, dürfen Sie sich 
jederzeit an unsere Gemeindekasse, Frau 
Benkler 07467 946013 wenden. Wir sind 
gerne für Sie da! 
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Miet- und Benutzungsordnung
für die Homburghalle, die Bürgersäle, 

den Gemeinschaftsraum in der Ortsver-
waltung Worndorf 

und die Schulturnhallen

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 08.11.2022 folgende Benut-
zungsordnung für die Homburghalle, die 
Bürgersäle in den Ortsteilen Schwandorf 
und Worndorf, den Gemeinschaftsraum in 
der Ortsverwaltung Worndorf sowie die 
Schulturnhallen in Neuhausen ob Eck und 
im Ortsteil Schwandorf beschlossen: 

§ 1
Allgemeine Bestimmungen

(1)  Die Homburghalle und die Schulturn-
hallen sind öffentliche Einrichtungen 
der Gemeinde. 

(2)  Die Homburghalle und die Schulturn-
hallen dienen in erster Linie der Aus-
übung des Schulsports. Ferner werden 
sie den örtlichen Sportvereinen zu 
Übungszwecken überlassen. 

(3)  Darüber hinaus werden die Homburg-
halle, die Bürgersäle und der Gemein-
schaftsraum in der Ortsverwaltung 
Worndorf für örtliche und überörtliche 
Veranstaltungen mietweise gegen Ent-
gelt zur Verfügung gestellt. 

(4)  Ein Rechtsanspruch auf Überlassung der 
Hallen, Säle und Räume besteht nicht. 

(5)  Mit der Benutzung der Homburghal-
le, den Bürgersälen Schwandorf und 
Worndorf, des Gemeinschaftsraums in 
der Ortsverwaltung Worndorf und den 
Schulturnhallen sowie deren Nebenräu-
me unterwirft sich jeder Benutzer den 
Bestimmungen dieser Benutzungsord-
nung auch wenn kein schriftlicher Miet-
vertrag abgeschlossen ist. Die Benutzer 
können sich gegenüber der Gemeinde 
nicht darauf berufen, dass ihnen diese 
Benutzungsordnung nicht bekannt war. 

(6)  Ist in den nachfolgenden §§ von Hallen 
und Sälen die Rede, gelten die Regelun-
gen gleichermaßen auch für den neu 
geschaffenen Gemeinschaftsraum in 
der Ortsverwaltung Worndorf. 

§ 2
Verwaltung und Aufsicht

(1)  Die Hallen und Säle, die Einrichtungen 
und die Geräte werden durch das Bür-
germeisteramt verwaltet. 

(2)  Die laufende Aufsicht obliegt den Be-
auftragten der Gemeinde. Diese üben 
im Auftrag der Gemeinde das Hausrecht 
aus und sorgen für Ordnung und Sau-
berkeit innerhalb der Hallen und Säle 
einschließlich den dazugehörenden Au-
ßenanlagen, Parkplätzen und Zugangs-
wegen. Die Beauftragten der Gemeinde 
sind berechtigt, sämtlichen Benutzern 
im Rahmen dieser Benutzungsordnung 
Anordnungen zu erteilen. 

(3)  Wahrend den Übungsstunden hat der 

jeweilige Übungsleiter für die Einhal-
tung der Vorschriften der Miet- und 
Benutzungsordnung zu sorgen. Er ist 
verpflichtet, bei Verstößen Abhilfe zu 
schaffen. 

(4)  Das Öffnen und Schließen der Hallen 
und Säle obliegt dem Hausmeister. Ein-
zelnen Übungsleitern beziehungsweise 
den Vertretern der örtlichen Vereine 
können gegen Unterschrift Schlüssel 
übergeben werden. Für deren Ausgabe 
gilt die Dienstordnung der Gemeinde 
für die Verwendung von Schlüsseln. 

§ 3
Vermietung der Homburghalle 

und der Bürgersäle 

(1)  Die Anmietung der Räume und Ein-
richtungen der Homburghalle und 
der Bürger- säle für Veranstaltungen 
durch Vereine oder Dritte bedarf eines 
schriftlichen Mietvertrages, dessen we-
sentliche Bestandteile diese Miet- und 
Benutzungsordnung sowie die Entgelt-
ordnung der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck für die Nutzung der Hallen und Bür-
gersäle sind. 

(2)  Eine eventuell erforderliche Wirtschafts-
erlaubnis oder eine Sperrzeitverkürzung 
sind gesondert zu beantragen. 

(3)  Aus der Vormerkung einer Halle oder ei-
nes Saales für bestimmte Termine kann 
keinen Anspruch auf einen späteren Ab-
schluss eines Mietvertrages hergeleitet 
werden. Mieter und Vermieter verpflich-
ten sich jedoch eine geplante ander-
weitige Inanspruchnahme oder einen 
Verzicht auf den Termin unverzüglich 
mitzuteilen. 

(4)  Die Hallen und Säle werden nur zum 
vereinbarten Veranstaltungszweck 
überlassen. Eine andere als die verein-
barte Nutzung insbesondere auch die 
Untervermietung ist nicht zulässig. 

(5)  Bei Veranstaltungen gilt der im Vertrag 
bezeichnete Mieter als Veranstalter. 
Durch den Mietvertrag wird kein Gesell-
schaftsverhältnis zwischen den Parteien 
begründet. 

(6)  Das Mietobjekt wird lediglich für die im 
Mietvertrag vereinbarte Zeit gemietet. 
Mietzeitüberschreitungen sind kosten-
pflichtig. 

(7)  Die Gemeinde kann die Zulassung von 
Veranstaltungen vom Nachweis einer 
ausreichenden Haftpflichtversicherung 
und der Vorlage des Programms abhän-
gig machen. 

(8)  Veranstalter im Sinne dieser Benut-
zungsordner ist derjenige, auf dessen 
Veranlassung hin die Veranstaltung 
stattfindet. Bei Veranstaltungen bei de-
nen Eintrittsgeld erhoben wird ist Veran-
stalter im Sinne dieser Verordnung der-
jenige, dem das Eintrittsgeld zufließt.

§ 4
Mieten und Entgelte

(1)  Für die Benutzung erhebt die Gemein-
de ein Entgelt für Miete, technische 
Ausstattung und Personal nach einer 

gesonderten Entgeltordnung in der je-
weils gültigen Fassung. 

(2)  Der Vermieter ist berechtigt, bei Vertrag-
sabschluss eine Vorauszahlung in Höhe 
des voraussichtlichen Mietentgeltes 
oder eine angemessene Sicherheitsleis-
tung zu verlangen. Eine Verpflichtung 
des Vermieters zur verzinslichen Anlage 
der Sicherheitsleistung besteht nicht. 

(3)  Mehrere Mieter haften als Gesamt-
schuldner. 

(4)  In den Grundmieten sind die Kosten für 
Heizung, Strom, Wasser Lüftung und 
die Hallen-/Saalbeleuchtung enthalten. 
Ebenso die Überlassung von Tischen 
und Stühlen, die in der gemieteten 
Räumlichkeit vorrätig sind. Den Auf- 
und Abbau hat der Mieter in Eigenver-
antwortung zu übernehmen. 

(5)  In begründeten Ausnahmefällen kön-
nen anstelle von Einzelabrechnungen 
Pauschalentgelte vereinbart werden. 

(6)  Für Trainings- und Übungszwecke wer-
den die Homburghalle und die Schul-
turnhallen den örtlichen Vereinen kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Für alle 
anderen Organisationen und Gruppen 
ist ein Entgelt zu entrichten. Die Kosten-
freiheit gilt auch für Proben bei kultur-
treibenden Vereinen.

(7)  Die Vereine der Gemeinde erhalten im 
Rahmen des §9 der „Richtlinie über die 
Förderung von Vereinen und Vereini-
gungen“ vom 19.03.2014 die Homburg-
halle und die Bürgersäle in Schwandorf 
und Worndorf für öffentliche Veranstal-
tungen kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Dies betrifft nicht die Kosten des 
Hausmeisters nach der jeweils gültigen 
Kostenordnung sowie den Ersatz von 
Beschädigungen, Glasbruch etc.

(8)  Bei Hochzeitsfeiern muss einer der 
Brautleute den Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde haben, damit der verminder-
te Satz für Einheimische zur Anwendung 
kommen kann. Dies gilt sinngemäß 
auch für Geburtstagsfeiern und andere 
Familienfeste.

§ 5
Rücktritt des Vermieters

(1)  Die Gemeinde ist unbeschadet weiter-
gehender Rechte zum Rücktritt vom 
Vertrag berechtigt, wenn 

 a)  der Mieter trotz Mahnung und Nach-
fristsetzung die von ihm zu erbrin-
genden Zahlungen nicht oder nicht 
rechtzeitig leistet oder geleistet hat 
oder sonstigen vertraglichen Pflich-
ten nicht nachgekommen ist. 

 b)  der Mieter den Veranstaltungszweck 
ohne Zustimmung der Gemeinde 
ändert oder eine nicht zulässige Un-
tervermietung oder Überlassung an 
Dritte bekannt wird.

 c)  Aufgrund der Gemeinde nach Ver-
tragsschluss bekannt gewordener 
Umstände bei der Durchführung der 
Veranstaltung Störungen der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung oder 
Personen oder Sachschäden drohen 
oder die für eine Veranstaltung not-
wendigen behördlichen Genehmi-
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gungen oder Erlaubnisse nicht er-
teilt werden. 

(2)  Der Rücktritt ist dem Mieter gegenüber 
unverzüglich zu erklären. 

(3)  Der Mieter hat kein Mitspracherecht 
darüber, an wen und zu welchem Zeit-
punkt die Säle und Hallen anderweitig 
überlassen werden. 

§ 5 a
Rücktritt des Mieters

(1)  Der Mieter kann nur aus einem wichti-
gen Grund vom Vertrag zurücktreten. 
Tritt er zurück, so ist ein pauschaliertes 
Stornoentgelt als Schadenersatz zu ent-
richten. Das Stornoentgelt bemisst sich 
nach dem Zeitpunkt des Rücktritts und 
der Höhe der zu erwartenden Raum-/
Saalmiete (bis zu 6 Stunden) ohne Be-
rücksichtigung von Nebenräumen oder 
Nebenkosten.

(2)  Als pauschaliertes Stornoentgelt sind zu 
entrichten

-  25% der zu erwartenden Raum-/Saal-
miete bei einem Rücktritt von sechs bis 
zu drei Monaten vor dem geplanten Ver-
anstaltungsdatum

-  50% der zu erwartenden Raum-/Saal-
miete bei einem Rücktritt von weniger 
als drei bis zu einem Monat vor dem ge-
planten Veranstaltungsdatum

-  75% der zu erwartenden Raum-/Saal-
miete bei einem Rücktritt von weniger 
als einem Monat vor dem geplanten 
Veranstaltungsdatum

(3)  Für Vereine und Vereinigungen der Ge-
meinde, die die Halle ohne Entgelt nut-
zen dürfen, gelten die nachfolgenden 
Stornoentgelte

-  50 Euro bei einem Rücktritt von sechs 
bis zu drei Monaten vor dem geplanten 
Veranstaltungsdatum

-  75 Euro bei einem Rücktritt von weniger 
als drei bis zu einem Monat vor dem ge-
planten Veranstaltungsdatum

-  100 Euro bei einem Rücktritt von weni-
ger als einem Monat vor dem geplanten 
Veranstaltungsdatum

(4)  Bei einem Vertragsrücktritt früher als 
sechs Monate vor dem geplanten Veran-
staltungsdatum wird kein Stornoentgelt 
erhoben.

§ 5 b
Kaution

Zur Absicherung der Ansprüche aus dem 
Mietvertrag kann die Gemeinde eine Kau-
tion erheben. Diese kann für die Hombur-
ghalle bis zu 2.000 Euro, die Bürgersäle bis 
zu 1.000 Euro und für den neu geschaffenen 
Gemeinschaftsraum bis zu 500 Euro be-
tragen. Die Festsetzung und die Höhe der 
Kaution liegen im Ermessen der Gemeinde-
verwaltung. Die Kaution ist mit dem Vertrag-
sabschluss in bar, durch Vorabüberweisung 
oder durch selbstschuldnerische Bankbürg-
schaft zu leisten. Die Kaution wird nicht 
verzinst. Sie wird zurückbezahlt, wenn der 
Mieter alle Ansprüche (auch der vertragli-
chen und gesetzlichen Nebenpflichten) der 
Gemeinde aus dem Mietvertrag abgegolten 
hat.

§ 6
Schul- und Sportbetrieb

(1)  Die Benutzung der Homburghalle und 
der Schulturnhallen durch die Schule 
hat Vorrang vor dem Übungsbetrieb der 
Vereine. Sie wird grundsätzlich im Rah-
men des Stundenplanes im Einverneh-
men mit der Gemeinde geregelt. 

(2)  Für den Übungsbetrieb der Vereine 
stehen die Hallen einschließlich Dusch- 
und Umkleideräume von Montag bis 
einschließlich Freitag (ausgenommen 
gesetzliche Feiertage und Schulferien) 
bis 22:00 Uhr zur Verfügung, soweit 
keine andere Veranstaltung stattfindet. 
Während der Schulferien werden die 
Hallen nur in  zwingenden Fällen für 
Übungszwecke zur Verfügung gestellt. 
Ein entsprechender Antrag ist fünf Tage 
vor Ferienbeginn beim Bürgermeister-
amt einzureichen. 

(3)  Die Belegungspläne für den Übungs-
betrieb werden vom Bürgermeisteramt 
nach Anhörung der Vereine aufgestellt. 

(4)  Die Gemeinde kann die Homburghalle 
jederzeit für eigene Veranstaltungen be-
nutzen. In Ausnahmefällen kann sie die 
Homburghalle auch Dritten überlassen 
selbst wenn dann ein Übungsbetrieb 
oder Schulsport am betreffenden Tag 
nicht möglich ist. Die Schule und die 
Vereine sind möglichst früh hiervon zu 
benachrichtigen. 

(5)  Der Übungsbetrieb in den Hallen 
durch Vereine ist nur in Anwesenheit 
und unter Aufsicht eines verantwort-
lichen Übungsleiters oder einer ande-
ren verantwortlichen Aufsichtsperson 
gestattet. Übungsleiter oder Aufsichts-
personen sind dem Bürgermeisteramt 
namentlich zu nennen. 

(6)  Für den Übungsbetrieb dürfen nur die 
Halle, der Geräteraum, die Umkleide-, 
Dusch- und sanitären Räume verwendet 
werden. Das Betreten aller übrigen Räu-
me ist verboten. 

(7)  Von den Schülern und den Mitgliedern 
der sporttreibenden Vereine darf die 
Homburghalle zu Übungszwecken nur 
durch den Eingang an der Südseite be-
treten werden und nicht über Notaus-
gänge. 

(8)  Die Hallen dürfen nur mit sauberen 
Turnschuhen betreten werden, die keine 
Farbstriche oder Kratzer auf dem Boden 
und an den Geräten verursachen. Turn-
schuhe dürfen erst im Umkleideraum 
angezogen werden. 

(9)  Beim Betreten und Verlassen des Ge-
bäudes sowie während des Aufenthal-
tes in demselben ist unnötiger Lärm zu 
vermeiden. 

(10)  Die Sanitär- und Umkleideräume sind 
sauber zu halten. Der Wasserverbrauch 
ist auf das notwendigste Maß zu be-
schränken. 

(11)  Benutzte Sportgeräte müssen unmittel-
bar nach Gebrauch in die dafür eigens 
vorgesehen Geräteräume zurückge-
bracht werden. 

(12)  Die Übungsleiter sind für die sachge-
mäße und schonende Behandlung der 
Geräte verantwortlich. 

§ 7
Dekoration

(1)  Durch Dekoration in oder an der Hom-
burghalle und den Sälen dürfen keiner-
lei Beschädigungen entstehen. Befesti-
gungen dürfen nur mit Genehmigung 
des Hausmeisters an den dafür vorgese-
hen Stellen erfolgen. Nägel und Schrau-
ben dürfen grundsätzlich nicht verwen-
det werden. Auch ist das Bekleben und 
Bemalen der Wände, Decken, Türen und 
Böden untersagt. 

(2)  Dekorationen und sonstige Gegenstän-
de, die der Veranstalter in die Halle ge-
bracht hat, sind von ihm unmittelbar 
nach Beendigung der Veranstaltung zu 
entfernen. 

(3)  Einbauten bei Veranstaltungen (z. B. 
Ausstellungsgerüst, Laufstege, Bühnen 
Trägergerüste für Licht- und Tonanla-
gen u.s.w.) dürfen nur aufgrund beson-
derer Vereinbarungen unter Aufsicht 
des Hausmeisters aufgebaut, montiert 
oder anderweitig Verwendung finden. 
Für hierdurch entstandene Schäden an 
Fußböden, Decken, Wänden und Türen 
haftet der Veranstalter. 

§ 8
Garderobe

(1)  Es besteht grundsätzlich Garderoben-
zwang. Ausgenommen hiervon sind Aus-    
stellungen. Der Veranstalter hat dafür 
zu sorgen, dass die Pflicht zur Gardero      
benabgabe von den Besuchern beachtet 
wird. Die Gemeinde übernimmt für die 

      Garderobe im Übrigen keinerlei Haftung. 
§ 9 

Ordnungsvorschriften

(1)  Das Rauchen ist in allen Sälen, Hallen 
und Räumen zu jeder Zeit und in allen 
Räumen verboten. 

(2)  Abfälle sind in dafür vorgesehen Behäl-
ter zu werfen. 

(3)  Ballspiele sind in den Hallen nur inso-
weit erlaubt, als keine Gefahr hinsicht-
lich von Schäden und Beschmutzungen 
an den Hallen und deren Einrichtung 
entstehen. Hierfür sind nur die beson-
ders dafür geeigneten Bälle zu verwen-
den. Werden Bälle außerhalb der Hallen 
verwendet, so müssen diese in saube-
rem Zustand zurückgebracht werden. 

(4)  Gemeindeeigene Bälle und Turngeräte 
dürfen von den Vereinen zu Übungs-
zwecken nicht aus der Halle entfernt 
werden. Bei Benutzung durch die Schu-
le ist der jeweilige Lehrer dafür ver-
antwortlich, dass die Geräte und Bälle 
wieder vollständig in die Hallen zurück-
gebracht werden. 

(5)  Kugel- und Steinstoß ist nicht gestattet. 
(6)  Vereinseigene Turngeräte dürfen nur in 

stets widerruflicher Weise mit Zustim-
mung des Bürgermeisteramtes in den 
Hallen untergebracht werden. 

(7)  Zum Transport der Turngeräte sind Wa-
gen und Transportrollen vorhanden. 
Diese sind auf jeden Fall zu benutzen. 
Soweit dies nicht möglich ist, sind die 
Geräte zu tragen. Das Schleifen der Ge-
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räte ist untersagt. Nach ihrer Benutzung 
sind sie in sauberem Zustand wieder an 
den hierfür vorgesehen Platz zu brin-
gen. 

(8)  Der Mieter ist verpflichtet, die Räume, 
Geräte und Einrichtungen vor der Be-
nutzung auf ihre ordnungsgemäße Be-
schaffenheit und Verkehrssicherheit zu 
prüfen. Schadhafte Geräte und Einrich-
tungen dürfen nicht genutzt werden. 
Mängel sind unverzüglich dem Vermie-
ter anzuzeigen. Erfolgt keine Mitteilung 
gelten Räume, Geräte und Einrichtun-
gen als ordnungsgemäß übergeben. 

(9)  Der Auf- und Abbau der Stühle und 
Tische erfolgt durch den Veranstalter 
unter Aufsicht des Hausmeisters. Der 
Veranstalter trägt die Gewähr für sach-
gerechte und schonende Behandlung 
der Tische. Mit dem Abstuhlen ist un-
mittelbar nach Veranstaltungsende zu 
beginnen 

(10)  Die technischen Anlagen insbesondere 
die Beleuchtung und Lautsprecheranla-
gen dürfen nur durch die Beauftragten 
der Gemeinde in Betrieb genommen 
werden. 

(11)  In die ausschließliche Zuständigkeit des 
Hausmeisters fällt die Heizungs- und Be-
lüftungsanlage. 

(12)  Das Mitbringen von Tieren, Fahrrädern 
und anderen Beförderungsmitteln in die 
Hallen und Säle ist untersagt. 

(13)  Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
der Klassen II oder höher sowie der Klas-
sen PT1 und PT2 sind unbeschadet et-
waiger gesetzlichen Regelungen in der 
Homburghalle und den Bürgersälen bei 
Veranstaltungen grundsätzlich in- und 
außerhalb von Räumen untersagt. Auch 
das Abbrennen sog. „Silvesterfeuerwer-
ke“ im Freien unterliegt bundesgesetzli-
chen Regelungen und ist grundsätzlich 
untersagt. 

(14)  Das Verlegen von Veranstaltungen ins 
Freie ist nicht gestattet. Durch den Miet-
vertrag über die Hallen und Bürgersäle 
sind nur die Räume laut Mietvertrag 
eingeschlossen. Insbesondere kommt 
kein Mietvertrag über den Vorplatz oder 
die die Halle umgebenden Grünanlagen 
zu Stande. Die Außenanlagen dürfen je-
doch bis 21:00 Uhr in üblichem Umfang 
genutzt werden. Es ist nicht gestattet 
Stühle und Tische im Freien aufzubauen, 
insbesondere sind nach 22:00 Uhr Türen 
und Fenster geschlossen zu halten. Ein 
Öffnen zum Lüften ist gestattet. 

(15)  Nach Beendigung der Benutzung sind 
alle Räume gemäß Reinigungsplan zu 
reinigen und zu verlassen. Ist eine Nach-
rechung notwendig, wird diese dem 
Mieter im Wege des Kostenersatzes wei-
terberechnet. 

(16)  Vom Mieter oder Dritten verursachte Be-
schädigungen der Räumlichkeiten, der 
technischen Anlagen, der Einrichtungen 
und der Außenanlagen sind sofort dem 
Hausmeister zu melden. Der Benutzer 
beziehungsweise Veranstalter haben 
der Gemeinde jeden verursachten Scha-
den zu ersetzen. Reparaturen dürfen 
nicht selbst ausgeführt werden. 

(17)   Der Gemeinde steht in allen Räumen 

das Hausrecht zu, soweit es nicht Kraft 
Gesetzes dem Mieter zusteht. 

§ 10 
Bewirtung

(1)  Der Mieter kann seine Veranstaltungen 
selbst bewirten. Als Schankraum sind 
die jeweils dafür vorgesehenen Räume 
zu benutzen. Bei Sportveranstaltungen 
hat der Veranstalter darauf zu achten, 
dass keine Getränke in die Hallen mitge-
nommen werden. Das für die Bewirtung 
vorhandene Geschirr wird vom Haus-
meister schrankfertig dem Veranstalter 
übergeben und muss schrankfertig und 
weggeräumt wieder dem Hausmeister 
übergeben werden. Fehlendes oder 
zerbrochenes Geschirr wird zum Neuan-
schaffungspreis dem Veranstalter vom 
Bürgermeisteramt in Rechnung gestellt. 

(2)  Der Mieter / Veranstalter ist verpflichtet, 
sämtliche zum Ausschank kommenden 
Getränke von der durch die Gemeinde 
vertraglich festgelegten Brauerei oder 
Firma zu beziehen, soweit die Gemeinde 
solche Verträge abgeschlossen hat. 

(3)  Wenn bei Veranstaltungen in der Hom-
burghalle die Küche bzw. der Ausschan-
kraum der Homburghalle für die Bewir-
tung der Gäste benutzt werden, müssen 
mindesten sechs Personen benannt 
werden, die mit den Kücheneinrichtun-
gen der Homburghalle in Neuhausen ob 
Eck vertraut sind. Eine Vermietung der 
Homburghalle für Großveranstaltun-
gen, bei denen auch Speisen und Ge-
tränke verabreicht werden ohne die Be-
nennung dieser fachkundigen Personen 
ist nicht möglich. Die Angehörigen der 
Vereine und Vereinigungen der Gemein-
de gelten als mit den Anlagen vertraut. 
Die Verwendung von Einweggeschirr 
entbindet nicht von dieser Vorschrift.

(4)  Die Homburghalle und die Bürgersä-
le verfügen jeweils über ausreichend 
Mehrweggeschirr. Die Verwendung 
von Einweggeschirr ist deshalb nicht 
erwünscht. Entscheidet sich der Ver-
anstalter für die Verwendung von Ein-
weggeschirr wird eine Müllkaution in 
Höhe von 500 € erhoben, die bei Ver-
tragsabschluss zu hinterlegen ist. Die 
Müllkaution kann zusätzlich zu einer 
Kaution nach § 5b erhoben werden. Sie 
wird zurückbezahlt, wenn der durch die 
Verwendung von Einweggeschirr verur-
sachte Müll durch den Mieter ordnungs-
gemäß entsorgt wurde.

§ 11
Sicherheitsvorschriften

(1)  Bei Veranstaltungen ist darauf zu ach-
ten, dass alle Zugänge, sowie sämtliche 
Flucht- und Rettungswege und die No-
tausgänge stets frei zugänglich sind und 
nicht verstellt werden. 

(2)  Die Bestimmungen der Versammlungs-
stättenverordnung sind zu beachten. 
Insbesondere gilt dies für die Einhaltung 
der Bestuhlungspläne und die Einhal-
tung der maximalen Besucherzahl. 

(3)  Die Feuer-, Sicherheits-, Ordnungs- und 

gesundheitspolizeilichen Vorschriften 
sind einzuhalten. 

(4)  Über die Notwendigkeit einer Brandsi-
cherheitswache entscheidet das Bürger-
meisteramt. Die Gemeinde stellt bei Be-
darf eine Feuersicherheitswache durch 
die Gemeindefeuerwehr. Die Kosten 
werden dem Mieter direkt von der Ge-
meinde in Rechnung gestellt.

(5)  Der Veranstalter hat vor Beginn der 
Veranstaltung Aufsichtspersonen zu 
benennen, die für Einhaltung der Si-
cherheit und Ordnung verantwortlich 
sind und Miss- stände sofort abzustel-
len haben. Eine verantwortliche Auf-
sichtsperson muss während der ganzen 
Veranstaltung in der Halle beziehungs-
weise Sälen anwesend sein. Sie hat die 
Einhaltung dieser Benutzungsordnung 
zu überwachen. 

§ 12 
Jugendschutz, Sperrzeiten

(1)  Die gesetzlichen Bestimmungen zum 
Schutz der Jugend sind von den Veran-
staltern zu beachten. 

(2)  Dem Veranstalter obliegt die Überwa-
chung der Sperrzeit. Spätestens eine 
Stunde nach Eintritt der Sperrzeit haben 
die letzten Besucher die Halle zu verlas-
sen. 

(3)  Sofern bei Veranstaltungen Getränke 
ausgegeben werden, müssen mindes-
tens zwei alkoholfreie Getränke ange-
boten werden, die bei gleicher Menge 
billiger sind als der Preis für die gleiche 
Menge eines alkoholischen Getränks. 

§ 13
Schutz von Außenanlagen, 

Parken von Fahrzeugen

(1)  Die Grünanlagen dürfen weder betreten 
noch befahren werden. Anpflanzungen 
dürfen nicht beschädigt werden. Ver-
unreinigungen von Außenanlagen z. B. 
wegwerfen von Papier, Streichhölzern, 
Zigarettenkippen usw.) sind zu unterlas-
sen. 

(2)  Entsteht, insbesondere durch das Nicht-
beachten dieser Vorschrift oder aus 
anderen Gründen dennoch Müll im Au-
ßenbereich der Halle, so ist dessen Ein-
sammeln und dessen Entsorgung nicht 
über den Mietvertrag abgegolten und 
wird nach Aufwand extra berechnet. 

(3)  Das Parken von Fahrzeugen ist nur auf 
den hierfür geschaffenen Plätzen ge-
stattet. 

(4)   Das Befahren der Fußwege von den 
Parkplätzen zu den Hallen ist untersagt. 

§ 14 
Verlust von Gegenständen

(1)  Die Gemeinde haftet nicht für den Ver-
lust oder Beschädigung von Kleidungs-
stücken, Geld, Wertgegenständen, sons-
tigen privaten Vermögen der Benutzer 
und Zuschauer sowie von eingebrach-
ten Sachen. 

(2)  Fundsachen sind dem Hausmeister ab-
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zugeben. 
(3)  Meldet sich der Verlierer nicht innerhalb 

einer Woche werden die Fundsachen 
dem Fundamt der Gemeinde überge-
ben. Das Fundamt verfügt über die 
Fundsachen nach den gesetzlichen Be-
stimmungen. 

§ 15 
Haftung und Beschädigungen

(1)  Die Benutzung der Hallen und Säle und 
aller Nebenräume geschieht auf eigene 
Verantwortung und Gefahr der Benut-
zer oder Veranstalter. 

(2)  Seitens der Gemeinde erfolgt die Über-
lassung ohne jegliche Gewährleistung. 

(3)  Der Benutzer haftet für alle etwaigen 
Schadensersatzansprüche anlässlich 
von Übungsstunden, Veranstaltungen, 
Vorbereitungs- und Aufräumaufarbei-
ten, die gegen ihn oder die Gemeinde 
geltend gemacht werden. 

(4)  Für sämtliche von Benutzern oder Ver-
anstaltern eingebracht Gegenstände 
übernimmt die Gemeinde keine Verant-
wortung und Haftung. 

(5)  Wird die Gemeinde wegen eines Scha-

dens unmittelbar in Anspruch genom-
men, so ist der Benutzer verpflichtet, 
ihr vollen Ersatz zu leisten einschließlich 
der Kosten zur Geltendmachung und 
Durchsetzung von Rechten. 

(6)  Für Schäden an Gebäuden und Mobiliar 
durch unsachgemäße Behandlung haf-
tet der Benutzer oder Veranstalter. 

(7)  Für alle der Gemeinde oder Dritten we-
gen der Missachtung Vorschriften die-
ser Benutzungsordnung zustehenden 
Schadensersatzansprüche ist der Ver-
anstalter / Mieter oder der betreffende 
Verein haftbar. 

(8)  Für vereinseigene, in der Halle unter-
gestellte Geräte oder Verbrauchsmate-
rialien übernimmt die Gemeinde keine 
Haftung auch nicht wegen Zerstörung 
durch höhere Gewalt oder durch Dritte. 

§ 16
Zuwiderhandlungen

(1)  Vereine, die den Bestimmungen dieser 
Benutzungsordnung oder den Anord-
nungen des Hausmeisters oder des Bür-
germeisteramts trotz wiederholten Ver-
warnungen zuwiderhandeln, können 

vom Bürgermeisteramt für bestimmte 
Zeit oder auf Dauer von der Benutzung 
ausgeschlossen werden. 

(2)  Das Bürgermeisteramt kann Personen, 
die den Bestimmungen dieser Benut-
zungsordnung zuwiderhandeln, die 
Benutzung und das Betreten der Hallen 
ganz oder zeitweilig verbieten. 

§ 17 
In-Kraft-Treten

(1)  Diese Benutzungsordnung tritt am Tag 
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Miet- und Benut-
zungsordnung vom 01.10.2015 außer 
Kraft. 
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 Amtliche Mitteilungen Neuhausen ob Eck

Kindergarten
Laternenfest in der Kinderkrippe Pusteblume 
Nach 2 jähriger Pause fand am 08.11.2022 wieder ein Laternenfest mit Kindern und Eltern 
statt.
Andrea Benz führte den Laternenumzug an. An vier Stationen sangen wir unsere Laternen-
lieder.
Der gemütliche Teil war im Garten der Krippe. Bei milden Temperaturen und leuchtenden 
Laternen gab es für die Kinder Punsch und für die Eltern Glühwein.
Für das leibliche Wohl wurde auch gesorgt es gab Grillwürste und von den Mamas selbstge-
backenen Kuchen.
 
Ohne die Unterstützung des Elternbeirates und den Helfern wäre so ein Fest gar nicht mög-
lich. 
Vielen Dank an alle eure Erzieherinnen 
 
 
St. Martin/Laternenumzug in der Gemeinde Neuhausen 
In der vergangenen Woche wurde im Regenbogenland Worndorf (Krippe, Regelgruppe und Außengruppe), im Kindergarten Schwandorf 
und in der Kita Löwenzahn in Neuhausen, St. Martin gefeiert. Dieses Jahr wurde einheitlich nur mit den Kindern (ohne Eltern) gefeiert. Die 
Kinder hatten alle einen wunderschönen Abend mit ihren Erzieher*innen. Nach verschiedenen Programmpunkten gab es für die Kinder noch 
eine kleine Stärkung und Punsch/Saft, dass auch die nötige Kraft vorhanden war um die Laterne umher zu tragen. Mit Beginn der Dämme-
rung konnten die Laternenumzüge durch die Straßen der jeweiligen Gemeindeteilen starten. Die Umzüge von Worndorf und Schwandorf 
wurden durch den Martinsreiter auf den Ponys Lion und Mara begleitet. Ein Herzliches Dankeschön gilt Nadine Schiele mit ihrem Pony Lion 
(Worndorf ) und Leonie Mattes mit ihrem Pony Mara (Schwandorf ). Ein toller Abend ging für die Kinder leider viel zu schnell vorbei. 
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sind, von der Unterbringung und Integration der Flüchtlinge, über bezahlbaren Wohnraum bis 
hin zum Breitbandausbau. Fast neidvoll musste die Tuttlinger Delegation feststellen, dass man 
in Vorarlberg bei der Digitalisierung von Verwaltungsleistungen weit voraus ist. Dies hängt 
sicherlich auch mit der Kooperation vor Ort und den vielen regionalen Lösungen zusammen. 
Bei der Besichtigung des Pumpspeicherkraftwerks Lünerseewerk bei er Illwerke-vkw 
konnte man sich davon überzeugen, wie das europäische Stromnetz sowie die 
Stromversorgung Süddeutschlands aus der Wasserkraft in Vorarlberg funktionieren. 
In ihrem „Stresstest“ haben die vier großen Übertragungsnetzbetreiber eine klare Aussage 
getroffen: Sie rechnen nicht mit einem großflächigen Stromausfall (Blackout) in Deutsch-
land. Das gilt auch unter der Annahme, dass Deutschland nach wie vor große Strommen-
gen nach Frankreich exportiert, weil dort viele Kernkraftwerke stillstehen. Was die Netzbe-
treiber jedoch nicht ausschließen können, sind kurze Zeiten, in denen die Stromerzeugung 
die Nachfrage nicht decken kann. In diesem Fall würden sie einen Mechanismus für geziel-
te Stromabschaltungen in Gang setzen – geplant, angekündigt, zeitlich begrenzt und im 
Wechsel zwischen verschiedenen Regionen. Das ist ein schon vor Jahren konzipiertes und 
in Übungen immer wieder durchgespieltes Verfahren, das nichts mit Blackouts zu tun hat. 
Wie gut und sicher der Netzbetrieb europaweit organisiert ist und wie gut die Netzbetreiber 
auch auf kritische Situationen im Stromnetz vorbereitet sind, zeigt ein ausgezeichnetes Vi-
deo der illwerke vkw AG:
50 Hz - Wie wir einen Blackout vermeiden - YouTube
Ein sehr nachhaltiges und innovatives Modell einer Bauweise mit Lehm konnte die De-
legation aus Tuttlingen dann bei einer Exkursion mit einem theoretischen und prak-
tischen Einblick über den Prozess des Stampflehmbaus in Schlins kennenlernen. 
Der Abschluss bildete dann ein Besuch im Bregenzer Wald in Hittisau, wo man zum einen den 
neuen Schulcampus in Holzbauweise besichtigte und sich mit Themen der dortigen Energie-
region, einem regionalen Gewerbegebiet und dem Naturpark Nagelfluhkette beschäftigte. 
Eine Informationsfahrt die viele neue Eindrücke und Ideen gebracht hat, die aber auch den 
Austausch unter den Bürgermeister/innen im Landkreis gefördert hat. 

Unseren herzlichen Glückwunsch zur 
Goldenen Hochzeit am 25.11.2022

 
an Frau Ela Babschenko und 
Herrn Pantelei Babschenko. 

Wir wünschen alles Gute und 
noch viele weitere schöne Jahre. 

Unseren herzlichen Glückwunsch zur 
Diamantenen Hochzeit am 24.11.2022

 
an Frau Maria Boos und 

Herrn Rudolf Boos. 

Wir wünschen alles Gute und 
noch viele weitere schöne Jahre. 

  Unsere Jubilare

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Bürgermeister/innen und 
Ortsvorsteher/innen auf Infor-
mationsfahrt in Vorarlberg 
Zusammen mit Landrat Stefan Bär haben 
sich die Bürgermeister/innen und Ortsvor-
steher/innen aus dem Landkreis Tuttlin-
gen in Vorarlberg über kommunalrelevan-
te Themen erkundigt und ausgetauscht. 
Hierbei besuchte die Tuttlinger Delegati-
on den Gemeindebund Vorarlberg. Neben 
dem Thema der Digitalisierung der Verwal-
tung fand ein reger Gedankenaustausch mit 
dem Vizepräsidenten des Gemeindebunds 
Vorarlberg Dr. Paul Sutterlüty sowie des 
Geschäftsführers des Verbands Dr. Günter 
Meusburger statt. Die Kommunen in Vorar-
lberg sind von ihrer Größe und Struktur mit 
den Gemeinden im Landkreis Tuttlingen 
vergleichbar. 

Auch in Vorarlberg gibt es eine Vielzahl klei-
ner selbständigen Gemeinden, die sich für 
die Erfüllung verschiedenster Aufgaben in 
sehr unterschiedlichen Kombinationen zu 
Verbünden zusammengeschlossen haben. 
Es hat sich in der Diskussion gezeigt, dass 
auch die derzeitigen Themen oft identisch
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Neuhausen ob Eck

 

Obst- und Gartenbauverein 

Adventsschmuck herstellen mit 
Kaffeenachmittag - Donnerstag, den 
24.11.2022 von 15.00 Uhr bis ca. 19.00 
Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich in den Werkraum im „Al-
penblick“ an der Tuttlinger Straße ein. 
Gäste sind herzlich willkommen. Gerne 
dürfen Sie auch Anregungen für das 
Werken zu Hause holen. Unter fachkun-
diger Anleitung hat jeder Teilnehmer 
die Möglichkeit ein Adventsgesteck 
oder einen Adventskranz oder ad-
ventlichen Hausschmuck herzustellen. 
Dekomaterial kann erworben werden. 
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 
2,50 €. 

Adventsbasteln mit Kindern - Zum 
Basteln von Adventsdeko aus Milch-
tüten laden wir alle Kinder (bis acht 
Jahren in Begleitung) recht herzlich 
auf morgen Freitag, den 25.11. 2022, 
ab 14.00 Uhr in den Werkraum „Alpen-
blick“ ein. 

Mondkalender – Erfolgreicher Gärt-
nern mit Hilfe des Mondes.  Das 
nächste Frühjahr kommt bestimmt, da-
rum heute schon an das Säen, Pflanzen 
und Pflegen zum besseren Zeitpunkt 
denken. Die Mondkalender „Aussaatta-
ge nach kosmischen Rhythmen 2023“ 
sind da und können (ohne Bestellung) 
bei Alfred Schaz Blumenstraße 25 ab-
geholt werden (Tel. 1593). 

Der Aktuelle Gartentipp aus unserer Verbandszeitschrift „Obst und Garten“ und eige-
ne Texte OGV-Neuhausen ob Eck 
Unkräuter jetzt mechanisch entfernen
Manche Unkräuter (z. B. Vogelmiere und Franzosenkraut) wachsen auch bei Kälte weiter. Lo-
ckern Sie daher zwischen Stauden, Rosen und zweijährigen Blumen noch einmal die Erde, 
entfernen Sie das Unkraut und decken Sie die Zwischenräume dann mit Laub oder Mulch ab. 

Gemüsebeete bedecken
Bedecken Sie Gemüsebeete, auf denen keine Gründüngung steht, mit Laub oder Stroh, um 
den Boden zu schützen und das Auswaschen von Nährstoffen zu verhindern. 
  

Heimatverein
Lichtstube fand nach drei Jahren wieder statt 
Nach drei Jahren coronabedingter Absage fand die Lichtstube in der Heimatstube des Hei-
matvereins Neuhausen ob Eck statt. Vorsitzende Sibylle Schaz konnte 14 Besucherinnen 
und Besucher begrüßen. Neben guten Gesprächen bei Glühmost, Hefe- und Nusszopf hatte 
Heinrich Bastuck verschiedene Kurzfilme aus dem umfangreichen Filmfundus zusammenge-
stellt. Auf einer Großleinwand wurde der Film „Ein Bild von einem Dorf“ aus dem Jahr 2002, 
der damals vom SWR ausgestrahlt wurde, gezeigt. In diesem Film wurde der Wandel eines 
vom Militär geprägten Dorfes zu einem blühenden, wirtschaftlichen Dorf aufgezeigt. Neben 
dem damaligen Bürgermeister Walter Renner kamen auch Vertreter vom Heimatverein und 
von Jugendlichen zu Wort, wie sie sich eine Zukunft auf dem Dorf vorstellen könnten. Beim 
nächsten Kurzfilm diskutierten vier ältere Mitbürger beim Stammtisch im Gasthaus Adler 
über Spuk und Zauber in den Zeiten während und kurz nach dem Zweiten Weltkrieg. Hier 
war der „Schulteshannes“ die Hauptperson, der die Einwohner mit allerlei Wahrsagungen 
verzauberte. Beim Film „100 Jahre Gesangverein Harmonie“ aus dem Jahr 1961 konnten die 
Besucher noch viele Teilnehmer wieder erkennen und Geschichtchen erzählen. 
Alle anwesenden Besucherinnen und Besucher waren sich einig, dass die lange Tradition 
„Lichtstube“ weiter fortgeführt werden sollte. 

Die Teilnehmer an der Lichtstube beim Heimatverein Neuhausen ob Eck 
Foto und Text: Winfried Rimmele
 
  
Schwäbischer Albverein
Laternenumzug beim Schwäbischen Albverein  
Neuhausen ob Eck 
Windelflitzer und Schneepiraten singen beim Latrnenumzug 
Die „Windelflitzer und Schneepiraten“ vom Schwäbischen Albverein Neuhausen ob Eck tra-
fen sich mit ihren Eltern, Omas und Opas zum Laternenumzug vor der Homburghalle. Mit 
selbstgebastelten Laternen strahlten die Kinder, ob im Kinderwagen oder zu Fuß, mit den 
Lichtern um die Wette. Nach der Aufstellung (Bild) marschierte der Umzug angeführt durch 
sieben Jungmusiker von der Musikkapelle Neuhausen ob Eck, rund um die Halle und sangen 
Lieder wie „Laterne, Sonne, Mond und Sterne“ oder „Ich geh mit meiner Laterne“. Nach dem 
kleinen Marsch freuten sich die Kinder und die Erwachsenen auf einen Glühwein oder Kin-
derpunsch, Muffins oder Kuchen und natürlich auf eine heiße Grillwurst. 
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Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren können die Schneepiraten vom SAV Neuhausen ob Eck besuchen. Es werden neben Indoor-Ak-
tivitäten wie Turnen an Stationen in der Schulturnhalle, Ski-Gymnastik, Basteln, Backen oder den Besuch in der Kunstgarage auch diverse 
Outdoor-Aktivitäten angeboten. Zu diesen gehören unter anderem Waldspaziergänge mit Spurensuche, Spiele und Spaß im Schnee, erste 
Ski-Übungen und vieles mehr. Die Schneepiraten stellen einen Vorkurs der Pistenteufel vom SAV dar. 

Die Kinder warten gespannt auf den Beginn des Laternenumzugs. 
Foto und Text: Winfried Rimmele

Einladung zur Jahresfeier 
Wir laden die gesamte Einwohnerschaft am Sonntag, den 27. November 2022 um 14:00 
Uhr zu unserer Jahresfeier in die Homburghalle ein. 
Erleben Sie wieder nach zwei Jahren Abstinenz ein abwechslungsreiches Programm mit 

Turnvorführungen der vereinseigenen Turngruppen. 

Für ein buntes Kuchenbuffet sind wir auf Ihre Kuchenspenden angewiesen. Es wäre toll, wenn Sie einen Kuchen dazu beitragen könnten. 
Wir freuen uns auf Sie! Der Eintritt ist frei. 
 
  
Sonstige
Umfassende Informationen online unter https://warnung-der-bevoelkerung.de/ 
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Schwandorf

 

 
 

Deutsches Rotes Kreuz, Bereitschaft  Schwandorf 
Blutspende 
Auf Grund eines personellen Engpasses / Ärztemangels konnten unglücklicherweise nicht 
alle ursprünglich angemeldeten Spender zur Blutspende angenommen werden. 
Wir bedauern dies sehr und bedanken uns für Euer Verständnis und bitten dies zu entschul-
digen. 
Wir würden uns freuen Euch bei unserem nächsten Blutspendetermin Mitte März 2023 wie-
der in Neuhausen begrüssen zu dürfen. Herzlichen Dank an Euch alle, auch an die die gekom-
men sind, für Eure grossartige Spendenbereitschaft! 
  
Elmar Müller 
DRK Schwandorf 

Frauengemeinschaft 
Schwandorf
Kath. Frauengemeinschaft 
Zu unserer Adventsfeier am Freitag, 
25.11.2022 um 14.30 Uhr im Bürgersaal la-
den wir herzlich ein. Wer möchte, darf gerne 
ein Gebäck für die Kuchentafel mitbringen. 
Wir freuen uns, euch begrüßen zu dürfen. 
Gerne dürfen auch Kinder mitkommen. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Bitte „Gotteslob“ mitbringen. 
Für die Vorstandschaft 
 Hannelore Haaf 
 
 
 
Narrenverein Burgwichtel 
Schwandorf
Narrenverein Schwandorf 
Häsausgabe 
Am Samstag, den 26.11.2022 findet im Nar-
renstüble die Häsausgabe von 13.00 bis 
16.00 Uhr statt. 
Bei diesem Termin verkaufen wir auch den 
Wichteltrunk und den Schnaps für die Kräu-
terleut. 
   
 
VdK, Ortsverband Schwandorf
VDK Terminerinnerung zur Adventsfeier am 
27.11.2022 ab 14.00 Uhr im Klanghaus in 
Schwandorf.
Ich freue mich auf euer kommen.
Grüße Barbara Schatz  
 
 

Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball – Rückblick 
Jugendmannschaften   
E-Junioren 
SG S.W.N. 2 – FSG Ziz.Hi.Ho. 1:0 
SG Sipplingen – SG S.W.N. 2 0:1 
SV Kreenheinstetten/Leibertingen – 
SG S.W.N. 2 1:1 
SG S.W.N. 2 – VfR Stockach 2 1:0 
SG S.W.N. – SG Aach-Eigeltingen 3:0 
VfR Stockach – SG S.W.N. 1:1 
SG S.W.N. – SV Orsingen-Nenzingen 2 3:0 
FC Bodman-Ludwigshafen 2 – SG S.W.N.  1:2 
C-Junioren 
SG S.W.N. – SG Salem 0:4 (0:4) 
B-Junioren 
SG Aach-Eigeltingen – 
SG Gallmannsweil 2:2 (0:1) 
A-Junioren 
SG Reichenau-Waldsiedlung – 
SG B.K.B. 6:7 (3:3) 
  
Aktive Mannschaften 
  
Frauen – Kreisliga A 
FC S.W.N. – 
SG Öhningen-Gaienhofen 1:2 (0:1) 
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Herren – Kreisliga C 
FC S.W.N. 2 – FSG Ziz.Hi.Ho. 3 0:1 (0:0) 
Herren – Kreisliga A 
FC Singen 2 – FC S.W.N. 2:3 (1:2)   
  
Fußballtermine 
Jugendmannschaften   
Freitag, 25.11.2022 
D-Junioren 
18:00 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 2 
– SG Hohenfels-Sentenhart (Waldsportplatz 
Worndorf ) 
  
Samstag, 26.11.2022 
E-Junioren – Hallen Bezirksturnier in der 
Sporthalle Pfullendorf 
11:41 Uhr FSG Ziz.Hi.Ho. – SG S.W.N. 2 
12:03 Uhr SG S.W.N. 2 – SG Sipplingen 
12:25 Uhr SG S.W.N. 2 – SV Kreenheinstet-
ten/Leibertingen  
12:58 Uhr VfR Stockach 2 – SG S.W.N. 2 
13:30 Uhr SG Aach-Eigeltingen – SG S.W.N. 
13:52 Uhr SG S.W.N. – VfR Stockach 
14:25 Uhr SV Orsingen-Nenzingen 2 – 
SG S.W.N. 
14:47 Uhr SG S.W.N. – 
FC Bodman-Ludwigshafen 2 
B-Junioren 
14:30 Uh r SG Gallmannsweil – SG Immen-
staad (Sportplatz Gallmannsweil) 
A-Junioren 
14:30 Uhr SG Markdorf - SG S.W.N.  (in Fried-
richshafen) 
  
Sonntag, 27.11.2022 - C-Junioren 
15:30 Uhr BSV Nordstern Radolfzell – SG 
S.W.N. (Hauptplatz bei Nordstern Radolfzell) 
  
Aktive Mannschaften 
Sonntag, 27.11.2022 
Frauen - Kreisliga A 
12:30 Uhr SV Gailingen – FC S.W.N. (Sport-
platz Gailingen) 
  
EINLADUNG WEIHNACHTSFEIER 
An alle FC SWN-Mitglieder: 
Wann: Samstag den 17.12.2022 
Wo: im Bürgersaal Schwandorf 
Beginn: 18:30 Uhr 
Anmeldung bis spätestens 03.12.2022 
bei Domenik Kohli 0174 18 86 315 
oder Melanie Frey 0162 23 68 738 
oder per Mail an info@fcswn.de 
Wir freuen uns einen gemütlichen Abend 
gemeinsam zu verbringen. 
  
 

Kirchen

Evangelische Eckstein-Kirchen-
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 1. Advents 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerech-
ter und ein Helfer. Sacharja 9,9 
Freitag, 25.11.2022 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis – Probe 
für alle in der Aula der Schule 
Samstag, 26.11.2022 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr Adventsmarkt rund 
um das Pfarrhaus in Neuhausen ob Eck 

Sonntag, 27.11.2022 –1. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Gervasiuskir-
che in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefanie 
Zerfaß) 
10.30 Uhr Vorstellung des Krippenspiels von 
Neuhausen ob Eck in der Gervasiuskirche 
Neuhausen ob Eck (Melanie Hepfer, Juliane 
Sauter-Manz) 
Mittwoch, 30.11.2022  
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck in der Gervasiuskirche 
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche 

Adventsmarkt 2022 
Am Samstag, 26.11.2022 ist es endlich wie-
der so weit. Von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr fin-
det nach langer Pause wieder ein Advents-
markt rund um das Pfarrhaus statt. 
Es gibt Gebasteltes und allerlei Selbstherge-
stelltes zum Kaufen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die musi-
kalische Umrahmung übernehmen der Öku-
menische Singkreis und der Posaunenchor. 
Diejenigen, die beim Adventmarkt etwas 
verkaufen möchten, können sich gerne mit 
uns in Verbindung setzen – es gibt noch 
freie Plätze für Verkaufsstände. Unter stefa-
nie.zerfaß@elkw.de, 07467/385 oder juliane.
sauter-manz@elkw.de können Sie uns errei-
chen. 
Wir freuen uns, Sie wieder auf dem Advents-
markt begrüßen zu dürfen. 

Krippenspiel 2022 Emmingen-Liptingen 
Hallo Ihr Lieben, wer hätte dieses Jahr Lust 
an einem Krippenspiel mitzuwirken? Das 
Krippenspiel wird an Heiligabend im Got-
tesdienst aufgeführt. Die Uhrzeit wird noch 
bekannt gegeben. 
Die Proben sind jeden Adventssamstag von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Bei Interesse meldet Euch bitte bald bei 
Christiane Denzel unter 07465/2515 oder 
BreiteWies@t-online.de 

Krippenspiel 2022 Neuhausen ob Eck 
Liebe Kinder, wenn ihr gerne beim Krip-
penspiel im Familiengottesdienst an Heilig-
abend mitmachen wollt, dann kommt am 
27.11.2022 um 10:30 Uhr zur Vorstellung des 
Krippenspiels, zur Rollenverteilung und zur 
Besprechung der weiteren Vorgehensweise 
in die Gervasiuskirche nach Neuhausen ob 
Eck. 
Wir freuen uns auf Euch Melanie und Juliane 

Posaunenchor  
Vorweihnachtliches Kurrendeblasen von 
Weihnachts- und Adventschorälen am 
2. Advent bei allen über 80-jährigen Ein-
wohnern 
Seit vielen Jahrzehnten haben wir diesen 
Brauch in unserer Gemeinde ganz gerne ge-
macht. Seit Jahren bekommen wir aufgrund 
des Datenschutzes keine Informationen 
mehr, weshalb es für uns immer schwieriger 
wird, Namen und Adressen zu erfahren. Das 
bisherige Spielen vor den Häusern der über 
80-Jährigen wird deshalb nicht mehr mög-
lich sein. 
Um aber einen Teil dieses Brauches wei-
terzuführen und die Gemeinde auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit einzustimmen 

werden wir am 04. Dezember 2022 - 2. Ad-
vent, nach dem Gottesdienst an verschiede-
nen Plätzen in der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck die Einwohner mit Weihnachtschorälen 
erfreuen. 

MOBIL4YOU „Mobile Prayer“ – 
Abende für Mitarbeitende  
Das Innovations- und Vernetzungsprojekt 
MOBIL4YOU vom evang. Bezirksjugendwerk 
nimmt Gestalt an. Die „Stone Eckers“, unse-
re Jugendgruppe in der Ecksteingemeinde, 
sind eine erste Frucht des Projektes. 
Auch in anderen Gemeinden im Kirchenbe-
zirk entstehen Ideen und Träume für die Kin-
der- und Jugendarbeit. Das „Mobile Prayer“ 
ist der Treffpunkt für alle Mitarbeitenden, 
die aktiv MOBIL4YOU mitgestalten. 
Gemeinsam wollen wir auftanken, beten, 
auf Gott hören, Beziehung leben und Visio-
nen entwickeln. 
Nächste Termine: 30.11.22 / 13.12.22 / 
17.01.23 / 01.02.23 / 14.02.23 / 01.03.23 
/ 14.03.23 / 29.03.23. 
Dir liegt die Kinder- und Jugendarbeit in der 
Ecksteingemeinde auf dem Herzen? Dann 
sei dabei!
Melde Dich bei Bezirksjugendreferent Ma-
thias Katz, mathias.katz@web.de oder 0175 
333 9292 (WhatsApp). 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lipt-
ingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neu-
hausen ob Eck - www.eckstein-kirchen-
gemeinde.de  
  
   

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Es besteht die ausdrückliche Empfehlung, 
nicht aber die Verpflichtung zum Tragen ei-
ner Maske in geschlossenen Räumen. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten 
Freitag, 25.11.2022  
16.30 Uhr – 18.30 Uhr Adventskalender bas-
teln im Gemeindesaal St. Michael für alle 
Minis und Erstkommunion-Kinder 2022 aus 
Neuhausen 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
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Sonntag, 27.11.2022 – 1. Adventssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael mit 
Segnung der Adventskränze 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus mit 
Segnung der Adventskränze 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Magda-
lena mit Segnung der Adventskränze 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Dienstag, 29.11.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Hl. Messe - Adventlicher Tauferneu-
erungsgottesdienst in St. Maria Magdalena 
  
Mittwoch, 30.11.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Hl. Messe - Adventlicher Tauferneu-
erungsgottesdienst in St. Nikolaus 
  
Freitag, 02.12.2022  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Hl. Messe - Adventlicher Tauferneu-
erungsgottesdienst in St. Michael – 
Start der Erstkommunionvorbereitung 2023 
zusammen mit den Erstkommunionkinder 
Im Anschluss an den Gottesdienst 1. Eltern-
abend zur EK-Vorbereitung in der Kirche St. 
Michael 
  
Samstag, 03.12.2022  
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena mit Segnung von Barbarazweigen 
  
Sonntag, 04.12.2022 – 2. Adventssonntag 
Hl. Barbara 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in St. Michael 
mit Segnung von Barbarazweigen 
musikalisch mitgestaltet durch das Vocal-En-
semble 
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
in St. Nikolaus mit Segnung von Barbara-
zweigen 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 26.11.2022:  
18.30 Uhr Irndorf 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 27.11.2022:  
10.00 Uhr Fridingen: Familien-Wortgottes-
dienst 
10.00 Uhr Kolbingen 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 22.11.2022 - Samstag, 
26.11.2022: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430 
Von Dienstag, 29.11.2022 - Samstag, 
03.12.2022: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324 
  
Tauftermin in Neuhausen 
Sonntag, 29.01.2023, 11.30Uhr 
  
Herzliche Einladung zum Adventskalen-
der basteln 
Am  Freitag 25.11.2022  von  16.30 – 18.30 
Uhr im Kath. Gemeindesaal St. Michael für 
alle Minis  und EK-Kinder 2022 aus Neu-

hausen. 
Ich freue mich auf euch 
Bis dann Jutta Krause 
  
Segnung von Adventskränzen im Gottes-
dienst am 1. Advent 
Liebe Schwestern und Brüder, 
mit dem 1. Adventssonntag beginnt die Ad-
vents- und Vorbereitungszeit auf Weihnach-
ten hin. 
Der Adventskranz als Schmuck dieser Zeit 
kann aufgestellt und das schrittweise Anzün-
den der vier Kerzen kann in jedem Haushalt 
und in den Kirchen geschehen.

Ihre Adventskränze 
und die damit ver-
bundene Adventszeit 
wollen wir gerne 
segnen und weihen 

am Sonntag, 27.11.2022 um 8.30 Uhr in 
St. Michael in Neuhausen 

Bitte legen Sie dazu einfach Ihren Advents-
kranz auf die Stufen zum Altar. Die Priester 

segnen dann die mitgebrachten Advents-
kränze zusammen mit dem jeweiligen Ad-
ventskranz der Kirche. 
  
Erstkommunion 2023
Start: Adventlicher Tauferneuerungsgottes-
dienst mit anschließendem Elternabend ist 
am Freitag, 02.12.2022  um 18.30 Uhr  in 
der Kirche St. Michael in Neuhausen. 
Herzliche Einladung an die Erstkommuni-
onkinder mit ihren Eltern! 
  
Katholisches Pfarramt St. Maria Magdale-
na, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: 
kath-kipfl@web.de 

Kirchengemeinde St. Mauritius Worndorf
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Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen
Besuch der Lerngruppe 8 an der BBT in Tutt-
lingen: Die eigene Zukunft zielgerichtet 
planen 
Sich mit den verschiedenen Berufsgruppie-
rungen und handwerklichen Tätigkeiten zu 
beschäftigen, das kommt im Schulalltag leider 
oftmals zu kurz. Trotzdem bildet der schuli-
sche Werdegang die Basis für die (berufliche 
und) individuelle Zukunft. Um die Lernenden 
bestmöglich auf diesem Weg zu unterstützen, 
nahm die Gemeinschaftsschule Obere Donau 
das Angebot einer Teilnahme am 14tägigen 
Programm „Pro Beruf – Berufsorientierung“ 
der Bildungsstätte in Tuttlingen gerne an. 
Neben den 24 Schülerinnen und Schüler der 
Lerngruppe 8 waren auch erstmalig drei uk-
rainische Schülerinnen und ein ukrainischer 
Schüler mit dabei. Nach einer zuvor durchge-
führten Phase der sprachlichen Vorentlastung 
und der Einführung wichtiger Redewendun-
gen in ihrer Vorbereitungsklasse (kurz: VKL) 
an der Gemeinschaftsschule, konnten alle vier 
ebenfalls aktiv am Programm teilnehmen. Ge-
meinsames Ziel war es, möglichst allen Schü-
lerinnen und Schülern den ersten Einstieg in 
die Berufswelt so einfach wie möglich zu ge-
stalten. 
Zwei Wochen lang wurde die Lerngruppe 
in kleinen Gruppen dann täglich von 8:00 
– 15:00 Uhr durch einen kompetenten Aus-
bilder begleitet, der jeweils durch die An-
gebote Anlagenmechaniker SHK, Grundla-
gen Metallbearbeitung, Lager und Logistik, 
Kfz-Technik, Elektrotechnik und Wirtschaft 
und Verwaltung führte. Die Schülerinnen und 

Schüler staunten über die moderne techni-
sche Ausstattung der BBT. Die Tatsache, dass 
sie stellenweise die Rechte und Pflichten jun-
ger Erwachsener hatten, war für viele eine 
neue Erfahrung. „Die Ausbilder sind hier total 
nett!“, brachte es eine Schülerin auf den Punkt. 
 
Neben zahlreichen Informationen und theo-
retischen Einheiten durfte beispielsweise bei 
der Metallbearbeitung oder im Bereich der 
Elektrotechnik auch selbst Hand angelegt wer-
den. Dazu gab es die passende Schutzausrüs-
tung an Sicherheitsschuhen und Arbeitskittel, 
die freundlicherweise zur Verfügung gestellt 
wurden. Ein ungewohnter Anblick für die be-
gleitenden Lerngruppenleiterinnen, Sabrina 
Mann und Stephanie Spohn. Und auch andere 
Lehrkräfte aus dem Team LG8 wurden beim 
Hospitieren und Besuchen „ihrer“ Schützlin-
ge überrascht. Das Team aus Lehrkräften und 
Sonderpädagogen, wie Joachim Walter und 
Alexander Letsch ist sich einig, dass dies eine 
sehr große Chance für Lehrkräfte und Lernen-
de war, sich einmal außerhalb des gewohnten 
schulischen Kontexts zu begegnen. So entde-
cken viele Teilnehmer an sich neue Fähigkei-
ten. Diese wurden dann auch am letzten Tag 
mit zwei Beraterinnen an der BBT besprochen 
und die Eindrücke reflektiert. Gemeinsam wur-
de dann überlegt, welche weiteren Schritte in 
Richtung Berufswahl unternommen werden 
könnten. 
Nachdem die Teilnehmenden dann in einzel-
nen Teams nochmals vor der ganzen Gruppe 
einzelne Arbeitsfelder präsentierten, wurde 
dann auch feierlich ein Teilnehmerzertifikat 
überreicht.
So endete diese außergewöhnliche Phase. Ein 
weiterer Meilenstein ist erklommen, auf dem 
Weg in die Zukunft.Wir danken der BBT ganz 
herzlich für die professionelle Durchführung 
sowie allen Förderern und Unterstützern für 
das Ermöglichen des Projekts. 

Realschule Mühlheim
Elterninformationsveranstaltung „Im 
Netz der neuen Medien“ 
Die Thematik und die Problematik rund 
um den „Umgang mit den Medien“ be-
trifft Sie als Eltern, Ihre Kinder und auch 
uns als Schule tagtäglich und erfordert 
eine umfassende Medienkompetenz. 
Diesbezüglich bieten wir auch dieses Schul-
jahr für die Klassen 5 und 6 einen klassen-
internen Workshop zum Thema „Im Netz 
der neuen Medien“ an. Der Workshop 
wird von Polizeioberkommissar Joachim 
Schön, Referat Prävention des Polizeipräsi-
diums Konstanz geleitet und durchgeführt. 
Für Sie als Eltern findet am 28.11.2022 um 
19:30 Uhr eine Informationsveranstal-
tung in der Festhalle Mühlheim statt, in 
der genau auf diese Themen eingegangen 
wird und wie Sie als Eltern Ihre Kinder aktiv 
schützen können. 
Gerne können auch interessierte Eltern 
aus anderen Klassenstufen teilnehmen. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Realschul-
team   
 
 
 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Filzkurs Wind-
lichter aus Wollfilz. Frei-

tag, 2. Dezember, 14 bis 17:30 Uhr (Anmel-
dung bis 30.11.)
Die Möglichkeiten zur kreativen Ausge-
staltung von Windlichtern aus Wollfilz sind 
vielfältig. Gearbeitet wird mit grober und 
feiner, mit bunter oder naturfarbener Wol-
le. Es können konkrete Motive und bun-
te Muster aufgefilzt oder die Locken der 
langhaarigen Schafe genutzt werden, um 
zauberhafte Lichteffekte zu erzielen. Bitte 
mitbringen: 2 bis 3 Gläser (z.B. Gurken- oder 
Weckgläser) mit gerader Wandung. Leitung: 
Adele Nalik; Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Gebühr: 16,- €; Anmeldung 
bis 30. November beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Der BLHV e.V. lädt ein! 
Zum Thema „Märkte – Fressen die Kosten 
die Erlöse auf und was passiert wenn die 
Erzeugerpreise sinken?“ findet am Freitag, 
09.12.2022 um 19:30 Uhr im Landgasthof 
Hecht in Orsingen-Nenzingen eine Vor-
tragsveranstaltung statt zu der wir unsere 
Mitglieder und Interessierte herzlich einla-
den. Herr Richard Riester von der Landes-
anstalt für Landwirtschaft, Ernährung und 
Ländlicher Raum (LEL) wird hier zum Thema 
referieren. Wir freuen uns über zahlreiche 
Teilnahme. 
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Neue Meisterkurse starten
Bildungsakademie bietet in Singen, 
Waldshut und Rottweil Lehrgänge an 
Bäcker, Feinwerkmechaniker, Friseure: Die 
Bandbreite der Meistervorbereitungskur-
se in den Bildungsakademien in Singen, 
Waldshut-Tiengen und Rottweil ist groß. Im 
kommenden Jahr starten wieder Meister-
kurse in 14 Gewerken in den Bildungshäu-
sern der Handwerkskammer Konstanz. „Der 
Meisterbrief im Handwerk bürgt heute mehr 
denn je für eine hervorragende Qualität. 
Wir als Bildungsträger investieren laufend 
in unsere Weiterbildung, um unsere Kurse 
immer auf dem neuesten Stand zu halten“, 
so Hauptgeschäftsführer Georg Hiltner. 
Freie Plätze gibt es aktuell noch für den Kurs 
der Feinwerkmechaniker/-innen in Singen 
ab 30. Januar, der Friseur/-innen in Rott-
weil ab 13. Februar oder 26. August, der 
Bäcker/-innen in Rottweil ab 6. März, der 
Schreiner/-innen in Waldshut-Tiengen ab 15. 
August, der Maler/-innen und Lackierer/-in-
nen in Waldshut-Tiengen ab 6. September, 
der Maurer/-innen und Betonbauer/-innen 
sowie der Stuckateur/-innen in Rottweil, je-
weils ab 4. Oktober. 

Neuer Fliesenleger-Meisterkurs
Bereits ausgebucht ist der Meisterkurs Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger Teile I und II 
in Rottweil, der zum ersten Mal stattfindet. 
„Wir freuen uns, dass bereits jetzt alle Plät-
ze für den im April startenden Meistervor-
bereitungskurs belegt sind. Für uns war es 
wichtig, das Angebot bereitzustellen, um 
Betriebe in der Region bei der Rückkehr 
zur Meisterpflicht im Fliesenlegerhand-
werk zu unterstützen“, so Filippo Campag-
na, Leiter der Bildungsakademie Rottweil. 
Für die Meistervorbereitungskurse im Elek-
trotechniker-, Klempner-, Konditoren- und 
Metallbauerhandwerk, die bereits belegt 
sind oder erst 2024 starten, lohnt sich schon 
jetzt eine Anmeldung. Bei den Zimmerern 
und Installateur- und Heizungsbauern in 
Rottweil sowie den Dachdeckern in Singen 
werden bereits für 2025 Vormerkungen ent-
gegengenommen. 

Meisterkurs Teil III und IV
Die betriebswirtschaftlichen und päda-
gogischen Kenntnisse der angehenden 
Meister werden im Meisterkurs Teil III und 
IV geschult. Die Bildungsakademie bie-
tet diesen Teil der Meisterprüfung an al-
len Standorten in Voll- oder Teilzeit an. Die 
Kurse starten laufend. Zusätzlich gibt es an 
der Bildungsakademie Singen einen Ma-
thematik-Auffrischungskurs für zukünftige 
Meisterschüler, der am 12. Januar beginnt. 
Anmeldung und Informationen zu den 
Meisterkursen und Meisterinfoabenden 
erhalten Interessierte unter www.bildungs-
akademie.de/meister oder bei Stefanie 
Ende, Tel. 07731 83277-589, stefanie.ende@
hwk-konstanz.de. 

Neue Öffnungszeiten des 
Landratsamtes Tuttlingen 
Ab 1. Dezember 2022 gelten beim Landrat-
samt Tuttlingen folgende neue Öffnungszei-
ten: 
Montag bis Mittwoch 
von 8.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag von 8.00 - 12.30 Uhr 
und 14.00 - 17.30 Uhr 
Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr 
Wir bitten um Terminvereinbarungen. 
Darüber hinaus gibt es für folgende Berei-
che abweichende Öffnungszeiten: 

Zulassungsbehörde: 
Montag bis Mittwoch: 7.30 - 12.30 Uhr 
Donnerstag: 
7.30 - 12.30 und 14.00 - 17.30 Uhr 
Freitag: 7.30 - 12.00 Uhr 
Samstag: 8.30 - 12.00 Uhr 

Kreismedienzentrum – Verleiharchiv: 
Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 16.00 
Uhr und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Deponien und Wertstoffhöfe: 
Informationen und Ansprechpartner gibt es 
unter http://www.abfall-tuttlingen.de 

TUTicket Kundencenter: 
Montag bis Dienstag: 8.00 - 12.30 Uhr 
und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch: 8.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag: 8.00 - 12.30 
und 14.00 - 17.30 Uhr 
Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 

Pfleqestützpunkt: 
Montag bis Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.30 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr  
 
 

Biberbahn fährt am 
Adventswochenen-
de zwischen Men-
gen und Radolfzell 

Am ersten Adventswochenende 
26./27.11.2022 wird die Biberbahn dreimal 
am Tag zwischen Mengen und Radolfzell 
verkehren (ohne Umsteigen!). Das Auto 
kann also getrost stehen gelassen und die 
Adventsmärkte in der Region besucht wer-
den:  
Meßkircher Schlossweihnacht am 
26.11.2022 von 16-22 Uhr, am 27.11.2022 
von 12-18 Uhr 
22. Mengener Weihnachtsmarkt am 
26.11.2022 von 12-21 Uhr 
Weihnachtsmarkt in Wahlwies am 
26.11.2022 ab 15 Uhr 
Lichterfest auf der Straußenfarm Stockach 
am 27.11.2022 von 14 - 20 Uhr 
Konstanzer Weihnachtsmarkt (umsteigen 
in Radolfzell) am 26./27.11.2022 jeweils von 

11-22:30 Uhr 
Die genauen Fahrtzeiten gibt es unter 
www.biberbahn.de 
Übrigens: Besuchen Sie uns an unserem 
Stand bei der Meßkircher Schlossweihnacht! 
Getränke und Snacks werden mit einem 
kleinen Zug serviert. 

 

TheaterBahnhof Mühlheim: 
Wir versüßen Ihnen den Advent! Am 26. & 
27. November, jeweils 15h, kommen Phi-
lomena und Fridolin, zwei kauzige Weih-
nachts-Zwerge zu uns. Sie erzählen voller 
Esprit und schrägem Witz „Die Legende 
vom Weihnachtsmann“ - die rasante Le-
bensgeschichte dieses weltberühmten 
Mannes (Jung und Alt ab 4). Dabei ver-
wenden sie alles, was ihnen gerade so 
in die Finger kommt... neue, alte, oder 
kaputte Spielzeuge, Musikinstrumente, 
Möbelteile - eben humorvoll und faszi-
nierend. Spieldauer 45 Minuten. 
Anschließen gibt‘s im TheaterCafé Heiß-
getränke und frisch gebackene Waffeln!!  
Erfahrungsgemäß sind diese Aufführun-
gen sehr schnell ausverkauft. Darum am 
besten jetzt gleich TICKETS reservieren: 
0171-805 8869 // 07463-258 0007 oder 
service@theater-bahnhof.de.  
Ausblick: Am 2. und 3. Advent gibt‘s dann 
die Premiere des neuen Weihnachtsthe-
aters: „Weihnachtsglück“. In einer Stadt, 
eine Kirche. An ihrem Portal zwei steinerne 
Statuen: ein Engel und ein Teufel. Am Weih-
nachtsabend werden die beiden Statuen 
lebendig. Die beiden schließen eine Wette: 
Wird die kleine Isabelle für ihre verarmte 
und kranke Mutter Hilfe finden? Und das 
ausgerechnet bei der hartherzigen aber 
vermögenden Tante Mathilde...? Eine anrüh-
rende Geschichte um Not, Hilfe und die Kraft 
der Hoffnung. Auch hierfür können Sie jetzt 
schon reservieren. TheaterBahnhof Mühl-
heim Mehr als nur Theater! 
  
 

Gestärkt durch die Oberstufe – 
Coaching am  
Martin-Heidegger-Gymnasium 
Wer bin ich? Welche Erwartungen und Zie-
le habe ich? Wie kann ich meine Ziele er-
reichen? Dies sind grundlegende Fragen, 
die viele der Schüler*innen gerade am 
Übergang von Klasse 10 in die Kursstufe 
beschäftigen. Diese Fragestellungen hat Ra-
mona Jäger, eine erfahrene Psychologin und 
selbst ehemalige Schülerin des Martin-Hei-
degger-Gymnasiums, gemeinsam mit den 
Schüler*innen der Jahrgangsstufe 1 in den 
Blick genommen. In Kleingruppen bekamen 
die Teilnehmer*innen beispielsweise die 
Möglichkeit, eigene Stärken und Schwächen 
zu identifizieren, persönliche Werte und Be-
dürfnisse zu erkennen sowie Strategien zur 
Stärkung von Ressourcen zu erarbeiten. 
Darauf aufbauend standen am zweiten Me-
thodentag dann die Aspekte Motivation, 
Lernstrategien und Stressmanagement im 
Mittelpunkt. Darüber hinaus bot die Psy-
chologin wertvolle Gelegenheiten zum per-
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sönlichen Austausch und zur Besprechung 
weiterer Fragen und hilfreicher Tipps. Den 
Schüler*innen gefielen vor allem die vie-
len neuen Anregungen, die sie in nächster 
Zeit im Schulalltag ausprobieren möchten, 
und die Arbeit mit einer äußerst kompe-
tenten und empathischen Ehemaligen. 
Zur Vertiefung und um eine Beleuchtung in-
dividueller Themen zu ermöglichen, bietet 
Frau Jäger für die Schüler*innen der Jahr-
gangsstufe 1 in den kommenden Wochen 
Einzelgespräche an der Schule an. Finanziert 
und damit auch erst ermöglicht wird diese 
Kooperation durch das Programm „Rücken-
wind“ des Landes Baden-Württemberg. 
  
 

Stadtwerke passen Strom- und 
Gaspreise an 
Zum 1. Januar 2023 wird die Stadtwer-
ke Tuttlingen GmbH (swt) die Strom- und 
Gaspreise anpassen. Hauptgrund sind die 
enorm gestiegenen Beschaffungskosten. 
Die swt kauft Gas und einen Großteil des 
Stromes an der bundesweit agierenden 
Energiebörse ein. Zwar wird in den Block-
heizkraftwerken und PV-Anlagen auch ei-
gener Strom vor Ort erzeugt, jedoch reicht 
dieser bei weitem nicht aus, um den Tuttlin-
ger Bedarf zu decken. Seit bald zwei Jahren 
steigen die Einkaufspreise an der Energie-
börse an. Verstärkt wird diese Entwicklung 
durch den Krieg in der Ukraine und den 
damit verbundenen Einschränkungen der 
Gaslieferungen. Dies beeinflusst sowohl 

die Gas- als auch die Strommärkte. Seit An-
fang 2021 sind die Preise für den Einkauf 
von Strom extrem gestiegen, lagen sie zwi-
schenzeitlich schon beim Zehnfachen des 
Preises zum Ende des Jahres 2020, liegen 
sie aktuell etwa beim Sechsfachen. Noch 
stärker war der Preisanstieg beim Gas, das 
zwischenzeitlich auf das Zwölffache des 
Preises zum Jahresende 2020 gestiegen war 
und aktuell etwa beim Achtfachen liegt. 
Diese Entwicklungen stellen die swt vor 
enorme Herausforderungen.
Nun machen die Kosten für den Strombezug 
nur einen Teil des Endpreises aus – der Un-
terhalt des Stromnetzes vor Ort fließt neben 
den staatlichen Abgaben und Umlagen auch 
in den Preis ein. Hier treiben u.a. die Gasspei-
cherumlage und die Bilanzierungsumlage 
den Gaspreis. Die Bundesregierung hat in 
diesem Jahr bereits mehrere entlastende 
Maßnahmen umgesetzt, beispielsweise die 
Senkung der Mehrwertsteuer auf den Gas-
preis von 19 auf 7 Prozent. Im Strom gleicht 
die zum 1. Juli auf null abgesenkte EEG-Um-
lage zumindest einen kleinen Teil der Kosten-
steigerungen aus. Diese Maßnahmen kön-
nen die Auswirkungen auf die Preise für die 
Endkunden etwas dämpfen. Ein vollständi-
ger Ausgleich ist angesichts der historischen 
Dimensionen, in denen sich die Energieprei-
se derzeit bewegen, jedoch nicht möglich. 
Dank einer vorausschauenden und risiko-
minimierenden Beschaffungsstrategie kann 
die swt die Auswirkungen der hohen Groß-
handelspreise für die swt-Kunden begren-
zen. Der Arbeitspreis steigt zum 1. Januar 
2023 für Strom in der Grundversorgung 

um 5,81 Cent auf 46,88 Cent brutto je ver-
brauchter Kilowattstunde Strom an. Dies 
entspricht einer Preiserhöhung um 14 Pro-
zent gegenüber der letzten Preisanpassung 
im September. Der verbrauchsunabhängi-
ge Grundpreis bleibt stabil. Damit liegt die 
swt mit ihrem Grundversorgungstarif nur 
6,88 Ct/kWh über der aktuell diskutierten 
Strompreisbremse von 40 Ct brutto je kWh. 
Auch die swt-Sondertarife im Bereich Strom 
und Gas werden zum 01.01.2023 erhöht. 
Aufgrund der langfristigen Einkaufsstrate-
gie fällt die Erhöhung jedoch so aus, dass 
die Sondertarife unter der diskutierten 
Preisbremse von 40 Ct/kWh liegen. Da-
mit profitieren vor allem die langjährigen, 
treuen Kunden der swt von der voraus-
schauenden Einkaufsstrategie. Die von 
der Preisanpassung betroffenen Kunden 
werden von der swt per Post informiert. 
Diese Preissteigerungen bedeuten für die 
swt-Kunden eine enorme Belastung. Eine 
Möglichkeit, den starken Preisanstieg zu-
mindest zu dämpfen, ist das Energiesparen. 
Die swt gibt daher auf Ihrer Website www.
swtenergie.de hilfreiche Tipps, wie man 
im Alltag seinen Energieverbrauch und 
damit seine Kosten konkret senken kann. 
Jeder swt-Kunde hat vor der Preisanpas-
sung die Möglichkeit, seinen Zählerstand 
am 31.12.2022 selbst abzulesen und an die 
swt per Online-Formular unter www.swte-
nergie.de/zaehlerstand zu melden. Erfolgt 
keine Meldung, wird der Strom- und Gasver-
brauch des Kunden bis zum 31.12.2022 von 
der swt hochgerechnet.

Ende 
des 

redaktionellen Teils



Herzlichen Dank
für die mitfühlenden Worte und die 
zahlreichen Zeichen der Anteilnahme 
anlässlich des Todes unserer lieben 
Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Erika Sattler
geb. Heni

* 13.01.1940     † 13.10.2022

Es ist schön, diese Verbundenheit zu spüren.

Rudolf Sattler
Uwe Sattler mit Familie
Heike Schorer mit Familie

Fridingen, im November 2022

 Fridingen, den 17.11.2022

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 
    Hermann Hesse 

Herbert Steidle
* 10.08.1939    † 17.11.2022

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
Margot Steidle 
Jenny Steidle
Pascal Steidle

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet 
am Dienstag, den 29.11.2022 um 13.15 Uhr 

auf dem Friedhof in Fridingen statt. 
Anschließende Einladung im Gasthof Löwen zu Ka� ee und Kuchen. 

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Garage oder Schuppen in Kolbingen gesucht
Ich suche in Kolbingen oder näherer Umgebung eine Garage oder einen 
Schuppen mit Strom zum Mieten oder Kaufen. Größe min. 10 m x 5 m. 

Zuschriften bitte unter: schuppen-kolbingen@web.de

Ab 18.00 Uhr und über das Wochenende Notfallpraxis Tuttlingen, Tel. 116 117

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Stellenausschreibung
Für unseren Kindergarten in Worndorf sowie 
für die Außengruppe in der ehemaligen 
Ortsverwaltung suchen wir baldmöglichst

jeweils eine  
Erzieherin/pädagogische Fachkraft (a)

in Vollzeit und in Teilzeit (50 - 80 %)

Eine andere Aufteilung der Stellen ist denkbar, der Einsatzort in der Gemeinde 
kann sich noch ändern. Die Stellen sind unbefristet.

Ihre Aufgaben:
- verantwortungsvolle, pädagogische Arbeit mit Kindern
- Beobachtung und Dokumentation sowie Reflexion der täglichen Arbeit
- Zusammenarbeit mit den Eltern

Ihr Profil:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder pädagogische 

Fachkraft gemäß § 7 KiTaG
- Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
- Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Wir bieten Ihnen:
einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten und Eigenverant-
wortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag und leistungsgerechte Vergütung 
nach TVöD sowie Fortbildungsmöglichkeiten.

Interessiert?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 05.12.2022  
mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 
78579 Neuhausen ob Eck oder gerne per E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Hauptamtsleiter Hans Hager,  
Tel.: 07467 9460-14.  Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen zur Verstärkung  
unseres Teams ab sofort 
 

Mitarbeiter (m/w/d)  
für die tägliche Reinigung unserer Produktion  
und Verkaufsräume in Teilzeit sowie  
 

Mithilfe im Verkauf   
als Mini Job. 
 

Arbeitszeiten:  
Nachmittags ab 14.30 Uhr oder nach Absprache. 

Ihre Bewerbung  
richten Sie bitte an:
Bäckerei & Konditorei Wölki
z. Hd. Thomas Wölki
Meßkircher Straße 13 
78579 Neuhausen ob Eck
Telefon 0 74 67 / 9 10 51 33  
mail: info@baeckerei-woelki.de

GEFLÜGELVERKAUF am Dienstag, 29. November
Leger. Hühner bitte vorbestellen!!
Worndorf, Rath., 13.45 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr,  
Irndorf, Molke, 16.45
Geflügelzucht J. Schulte

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

W W W . P R I M O - S T O C K A C H . D E

GEFLÜGELVERKAUF am Mittwoch, 30. November
Leger. Hühner bitte vorbestellen!!
Neuhausen, ehem. Milhhaus/Schwandorferstr. 2, 13.00 Uhr,  
Fridingen, Rath., 13.15 Uhr, Stetten, b. Schlüssel, 13.30 Uhr,  
Mühlheim, Bahnhof, 13.40 Uhr, Kolbingen, Rath., 13.50 Uhr,  
Renquishausen, Rath., 14.00 Uhr, Königsheim, Rath., 14.15 Uhr, 
RBöttingen, Raiffeisen Bank, 14.30 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte



26563

ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 





WIR SUCHEN DICH
Die Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen, spezialisiert als 
Fachverlag für Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter im Süden von Baden-Württemberg zu den Top Adressen. Für über 165 Verwaltungen 
produzieren wir wöchentlich Ihr Heimatblatt. Dabei spielt die grafische Umsetzung der Vorlagen unserer Kunden eine bedeutende Rolle.

 MEDIENGESTALTER (m/w/d)
Optimieren und gestalten Sie mit uns und bewerben Sie sich.

STARTTERMIN: ab sofort

ARBEITSZEIT: Vollzeit

MÖCHTEN SIE GEMEINSAM MIT UNS WACHSEN?
•	 		Für	unsere	Kunden	produzieren	Sie	das	Layout	/	die	Anzeige	im	

Gestaltungstool Adobe InDesign
•	 	Sie	überwachen	und	stellen	sicher,	dass	die	fertigen	Anzeigen- 

vorlagen unseren Qualitätsvorgaben entsprechen
•	 	Sie	begeistern	sich	für	eine	leserfreundliche	und	ansprechende	

Mitgestaltung unserer Heimatblätter 
•	 	Idealerweise	haben	Sie	schon	Praxiserfahrung	als	Mediengestalter	

gesammelt
•	 	Im	Umgang	mit	der	Adobe	Creative	Suite	(InDesign,	Illustrator,	

Photoshop, Acrobat), sowie mit MS-Office Anwendungen sind  
Sie sicher 

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum Medienge-
stalter und Ihre Stärken liegen in der Gestaltung und Umsetzung von 
Anzeigen/ Vorlagen für unsere Kunden. Sie zeigen ein ausgeprägtes 
Qualitätsbewusstsein und eine äußerst saubere, gewissenhafte und 
selbstständige Arbeitsweise?

DANN FREUEN WIR UNS AUF IHRE BEWERBUNG

per E-Mail an stellenangebote@primo-stockach.de
oder per Post an
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
z.Hd. Jessica König
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach

am Sa., 26.11.2022 von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr
und am So., 27.11.2022 von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Familie Riester und Familie Frech
Rathausstraße 12, 88637 Leibertingen



TOTALRÄUMUNGSVERKAUF  
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE  
VON 28.11. BIS 03.12.2022
Schreibwaren 50% 

Kurzwaren 50 %  Alles zum Nähen und Basteln

Textilien 50 %  Jeanshosen- T-Shirts- Pullover- Unterwäsche  
bis Grösse 54

Strickwaren 50 %  Damen und Herren Strickjacken- Pullover  
bis Grösse 62

 Auf bereits reduzierte Waren werden zusätzlich 10% gewährt

BLUMENSTRASSE 17
D-78579 NEUHAUSEN OB ECK
TEL.: 07467 541  |  FAX: 07467 15 81

ERIKA & ERWIN

THOMANN
TEXTIL- UND SCHREIBWAREN

Junges in Selbstständigkeit arbeitendes Paar, 
sucht zuverlässige Haushaltshilfe.
Wir sind ein kinder- und haustierfreier 

sowie Nichtraucherhaushalt.
Bei Interesse unter 0172/4045763 melden.

Wir suchen für einen 2-Pers.-Haushalt 
(1-Fam.-Haus) in Titisee eine Haushaltshilfe.

Ca. 2 Std. vormittags für 3 am liebsten 4 Tage in der Woche. Uns ist an 
einem freundlichen Umgang miteinander sehr gelegen; wir wären bereit 

ein ungewöhnlich gutes Entgelt zu zahlen. Bei Interesse rufen Sie uns 
bitte an, am besten abends zwischen 18 und 19 Uhr: 07651 8366.



Für die zahlreichen Glückwünsche und  
Geschenke zu unserer 

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Christa und Rudolf Klett

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



TOBIAS GLAENZ
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Königstraße 7
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 / 16 51 30
Telefax 07461 / 16 51 31

Rechtsanwalt@Glaenz.de www.Glaenz.de

DIE ADRESSE VOR ORT! KW 47

Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EMMINGEN-LIPTINGEN  DONNERSTAGS

Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Riegertsbühlstr. 30  •  78601 Mahlstetten  •  07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de  •  www.rieger-klavierhaus.de



s‘Blättle 
immer
dabei!
www.myeblättle.de



Stockacher Str. 33

DIE ADRESSE VOR ORT! KW 47

PARTYGÄNGER?
Wu� ten Sie...
... dass Sie in den Heimatblättern 
viele Events und Veranstaltungen 
in Ihrer Umgebung fi nden?

PARTYGÄNGER?

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



PRIMO SONDERSEITEN
STARKE THEMEN  IDEALES WERBE-UMFELD

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

DIE ADRESSE VOR ORT! KW 47

Treppenrenovierung • Massivholzmöbel • Zimmertüren
 • Bodenbeläge • Wandverkleidungen

Gerne berate ich Sie unverbindlich vor Ort bei Ihnen zu Hause

Christoph Wieser

Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de


